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Vorbemerkung

Die vorliegende Veröffentlichung enthäIt die Ergebnisse der Statistik der
Filmwirtschaft für das Jahr 1977. Damit wird zum fünften Mal-e über die
Institutionen und Leistungen in den Zvreigen Filmherstellunq, Filmverleih
und Filmvertrieb, Filmtheater sowie filmtechnische Betriebe berichtet.

Grundlage dieser Statistik ist § 20 des pesetzes über Maßnahmen zur
Förderung des deutschen Films (Filmförderungsgesetz-FFG) vom 22. Dezember
1967 in der Fassung vom 6. Mai 1974, mit dem jährliche statistische Erhe-
bungen in diesem Wirtschaftsbereich angeordnet werden. Erfaßt werden Un-
ternehmen, deren filmwirtschaftliche Leistungen den Schwerpunkt ihrer Ge-
schäftstätigkeit ausmachen. Es ist darauf hinzuweisen, daß die firmwirt-
schaftlichen Aktivitäten von Unternehmen außerhalb der Fil-mwirtschaft in
den Ergebnissen grundsätzlich nicht enthalten sind; auch die filmwirt-
schaftlichen Leistungen außerhalb des Unternehmensbereichs (2.B. der
Rundfunkanstarten und wissenschaftlichen rnstitute) können nicht nachge-
wiesen werden.

Die Veröffentlichung entspricht inhaftlich den Berichtsheften der vor-
ausgegangenen Jahre, wodurch vergleichende Betrachtungen erleichtert
werden. fn einer Gesamtübersicht auf Seite 17 werden wichtige Kennzahlen
für die Jahre 1975, 1 976 und 1977 gegenäbergestell-t.

Diese Veröffentlichung r^rurde in der Abteilung "Finanzen und Steuern, Bil-
dungs- und Gesundheitswesen" des Direktors beim Statistischen Bundesamt
Hansen von Referent Taubert in der Gruppe des Leitenden Regierungsdirektors
Gerhardt bearbeitet
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Begri ffr;erIäute rungen

Die organisatorischen, methodischen und recht-
Iichen Grundlagen der Statistik der Filmwirt-
schaft sind zuletzt ausführlich dargestellt in
Fachserie 11, Reihe 6: Fil-mwirtschaft 1974.
Dort sind auch Muster der Fragebogen mit Er-
1äuterungen wiedergegeben.

Im folgenden werden Erläuterungen zur Abgren-
zung der Zweige und zu den verwendeten Begrif-
fen gegeben:

1 ZweLge

Fi lmherstellung

Zur Filmherstellung gehören alIs Unternehmen,
die ausschließlich oder überwiegend Fj-lme
(Fifmwerke) herstellen. Fil-mhersteller ist
der Unternehmer, der afs natürliche oder juri-
stische Person die Initiati-ve und Verantr^rort-
lichkeit für die Herstellung von Filmwerken
übernimmt rmd die entstehenden Leistungs-
schutzrechte 1n der RegeI an Dritte überträgt.
Dazu gehören z.B. die Herstelfer von Spiel-
f j- Imen, Kultur- und Dokumentarf i lmen, !'Iochen-
schauen, V'lerbefilmen, Industriefilmen, Fern-
sehfilmen.

Auch freiberuflich tätige Personen sind als
Filmproduzenten anzusehen, wenn sie Eilmwerke
herstel-1en.

Mit der übernommenen Kombinations- und Koor-
dinationsfunktion unterscheidet sich der Film-
produzent von einem Unternehmen, das filmtech-
nische Leistungen (Vermietung von Raun, Per-
sonal und Ausstattung) erstelft und ggf. die
Filmaufnahme im technischen Sinne realisiert.

Filmverleih und Filmvertrieb

Zum Filmverleih und Filmvertrieb zähl-en a1le
Unternehmen, die ausschfießlich oder über-
wiegend Filme verleihen (vermieten), vertrei-
ben oder vermitteln.

Fifmverleih ist das Vermieten von Haupt-,
Beifilmen und Wochenschauen (Filmkopien) an
in1ändische SpieIstellen.

Eilmvertrieb ist der Erwerb von Ausr{ertungs-
rechten und deren In- und Export, in der Re-
gel in eigenem Namen und für eigene Rechnung

Fil-mvermittlung bezeichnet die Vermittlung
von AusvJertungsrechten an Filmen in fremden
Namen und für fremde Rechnuno.

Unternehmen, für die der Fil-m (die Filmkopie)
Handelsware ist, wie z.B. Erverb und Verkauf
von Schmalfilmkopien für den Privatgebrauch,
zähfen nicht zu diesem Zrrreig der Filmu/irt-
schaft.

Im ei-nzelnen rechnen zum Bereich Filmverleih
und Fil-mvertrieb Normal- und Schmalfilmver-
leihunternehmen, Verleihagenturen und Film-
außenhandelsunternehmen, die sich auf den Er-
werb, die Veräußerung und Vermittlung von
Aus$rertunqsrechten an Kino- oder Fernsehfil-
men spezialisiert haben.

Fi lmtheat er

Zum Zweig Filmtheater gehören alle Unterneh-
men, die ausschl-ieß1ich oder überwiegend FiIme
in eigenen oder gemieteten/gepachteten SpieI-
stellenvorführen. Als Spielstellen werden
unterschieden: Ortsfeste Filmtheater mit fest
eingebauten Vorführgeräten, Autokinos und
sonstige gewerbliche SpielsteIlen (2.8. für
Filmvorführungen verwendete Gemeinde- und
Gaststättenräume, Kantinenräume in Kasernen) .

Unternehmen, die ausschließ1ich oder überwie-
gend in sonstigen gewerblichen Spielstellen
Filme vorführen, sind insbesondere die soq.
Wanderkinounternehmen, Hierzu rechnen jedoch
auch diejenigen Unternehmen, die Filme für
ausländische Arbeitnehmer vorführen und hier-
für stundenweise ortsfeste Filmtheater mieten.

A1s Filmtheaterunternehmen zählen nicht kom-
munale Kinos oder sonstige regelmäßig betrie-
bene Spielstellen, z.B. von Volkshochschulen,
Museen, Kirchengemeinden u.ä., da sie im all-
gemeinen zu Gebietskörperschaften oder Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter gehören oder
nicht gewerblich betrieben werden.

-6-



Fi lmtechnische Betriebe

Dieser Zweig umfaßt die Unternehmen, die aus-
schließlich oder überwiegend Ateliers einschl
Personal und Ausstattung zur Filmherstellung,
Synchronisatj-on, Mischung usw. vermieten, di_e
Filmentwlcklungs- und Filmkopierleistungen
erbringen oder sonstige filmtechnische Arbei-
ten wie z.e. Überspielung, Cutting, Tricks
aus führen .

Die Ateliervermietung betrlfft hauptsächlich
Filmaufnahmeateliers. daneben auch Ateliers
(Studios) für Tonaufnahmen, Synchronisation,
Mischung usw.

Nicht zu den filmtechnischen Betrieben zäh1en
Unternehmen, die FiImherstellern, Verleihun-
ternehmen und Kopieranstalten unbelichtetes
Fllmmaterial liefern (Rohfllmlieferanten) wie
auch Unternehmen, die Eilmaufnahmegeräte,
Beleuchtungs- und Kopieranlagen herstellen.

2 Beeriffe in den Tabellen

Arbeitnehmer
Angestellte, Arbeiter und Auszubildende
(siehe Beschäftigte) .

Atelier
Mit technischen Einrichtungen ausgestatteter
Raum (studio) für Bild-, Musik- und Tonauf-
nahme zur Filmherstellung, Synchronisation,
Mischung usw.

Auswertungs recht
Recht zur Auswertung eines bestehenden oder
herzustellenden Fi Imqrerkes .

Beschäftigte
Tätige Inhaber, unbezahlt mithel_fende Fami-
llenangehörige sowie Arbeitnehmer, die in
einem Lohn-, Gehalts- oder Ausblldungsver-
hältnis zum ünternehmen stehen. Bezahlt mit-
helfende Familienangehörige sind als Arbeit-
nehmer anzusehen. Nicht einbezogen sind
nicht ständig Beschäftigte, wie Darsteller,
Techniker usw., die bei der Filmherstellung,
insbesondere von Filmproduktionsunternehmen
und filmtechnischen Betrieben nur vorüber-
gehend beschäftigt werden.

Eintrittskartenerlös
Umsatz aus Verkauf von Eintrittskarten ein-
schließlich Filmabgabe, ggf . Vergnügungsteuer,
jedoch ohne Llmsatzsteuer. Der ErIös aus gege-
benenfalls gleichzeitig mit der Eintrittskarte
für einen Gesamtpreis verkaufter Handelsware
(Getränke, Bücher, Scha1lplatten o.ä.) zählt
nicht zum Eintrittskartenerlös.

Erwerb von Auswertungsrechten

Ubertragung des Vorführrechtes an Fi1men für
ein bestinmtes Auswertungsgebiet und eine
bestimmte Aussrertungszeit gegen Zahlung eines
Festpreisesr einer Garantiesunme und prozentu-
aler Abrechnung oder aüf Abrechnungsbasis.

Fllmvermögen

Auswertungsrechte an fertigen FiImen, Film-
kopien und RekLamematerial, Kosten noch nicht
fertiggestellter Filme (aber nicht für selbst-
hergestellte SpielfiIme, auf die § 5 (2) EStc
angewendet wurde) geleistete Anzahlungen für
Filnherstellung und erworbene, aber noch nicht
ausger^rertete Fllmvemertungsrechte, z.B. Film-
idee, Filmtitel, Expos6, Treatment, Drehbuch
sor,vie Filmkopien, jedoch nicht der -Sachwert
von Rohfilrn.

Hers te 1 lungs land
Land, in dem der Filmhersteller seinen Unter-
nehnenssitz hat.

Kosten

Im Rechnungswesen ausgewiesener Verbrauch von
Gütern und Dienstleistungen zur Erstellung
von betrieblichen Leistungen (Wertangaben
ohne abzugsfähige Umsatzsteuer) . Nicht einge-
schlossen sind kalkulatorlsche Kosten, soweit
sie nicht in anderen positionen (2.B. Fremdka-
pitalzlnsen) enthalten sind. Nachzahlungen
für vorhergehende und Vorauszahlungen für
spätere Jahre slnd in den Zahlenangaben nicht
enthalten.

Langfi lme

In Angleichung an die Erste Ewc-Richttinie
vom 15. Okt. 1963 Filme von mehr a1s 1 600 m

Länge, Laufzelt ethra 59 min., solche Filme
werden als "programmfüI1end" (oder auch
"abendfü1lend" ) bezeichnet.
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Personalkosten

Löhne und Gehälter für Arbeitnehmer, Gagen,
Honorare für nicht ständig Beschäftigte, 9e-
setzlich vorgeschriebene und sönstige Sozial-
kosten.

Rohfi Im

Unbelichteter Kinefilm (Sicherheitskinefilm),
der alle in der Fifmwirtschaft vorkomnenden
Formate (35 mm - Normalfilm, 16 mm - und

8 mm - Schmalfilm, 70 mm), den Schwarzweiß-
und den Farbfilm sowie'Negativ-, Positiv- und
Lichttorunaterial umfaßt .

Sachanlagen

Materielle Gegenstände des Anlagevermögens,
die dazu bestimnt sind, dauernd dem Unter-
nehmenszweck (Filmherstellung, Filmverleih
usw.) zu dienen, z.B. Grundstücke und Gebäu-
de, Büro- und Geschäftsausstattung.

T ei 1 z ei tbes chä ft i gte

Personen mit einer Arbeitszeit von weniger
afs 30 Stunden pro woche ge1ten als teilzeit-
beschäftigt.

Umsatz

Der den Kunden im In- und Ausland in Rechnung
gestellte Gesamtbetrag für Lieferungen und
sonstige Leistungen ohne Umsatzsteuer, unab-
hängig vom zahlungseingang oder Umsatzsteuer-
pflicht. An Kunden gewährte Skonti, Preis-
nachlässe und andere Erlösschmälerungen sind
abzusetzen. Nicht zum Umsatz zäh1en produk-
tionsgebundene Filmpreise, Filmprämien, För-
derungshilfen, Versicherungsentschädigungen,
Er1öse aus dem Verkauf von Anlagevermögen
und andere außerordentfiche und betriebs-
fremde Erträge.

Unternehmen

Die kleinste rechtlich selbständige Einheit,
die aus handels- oder steuerrechtlichen Grün-
den Bücher führen muß, unabhängig von einer
eventuellen Zugehörigkeit zu Organschaften,
Konzernen oder anderen Unternehmenszusanmen-
schlüssen.

Vorstel lung

Gewerblich dargebotene Vorführung eines
programmfü1lenden Films (Haupt-, Sonder-,
Matinee- und Nachtvorstell-ungen) .

Zwei gnieder Ias s ung

Die neben der Hauptniederlassung eines Unter-
nehmens bestehende räumlich getrennte ört-
fiche Einheit, in der mindestens eine Person
ständig tätig ist.

3 Hinweise zu einzelnen Tabellen

Eilmherstellung, Tabellen 1 und 6

In den Tabellen werden die bei den nicht ge-
schäftsführenden Unternehmen ängefallenen
Kostenanteile an inländischen Gemeinschafts-
produktionen nicht bei diesen, sond.ern nur
bei den jeweils geschäftsführenden Unterneh-
men nachgewiesen um Doppelerfassungen zu ver-
meiden. Die Leistungen des inländischen Mit-
produzenten werden a1s Kostenminderung nach-
gewiesen.

Filmverleih und Filmvertrieb, Tabellen 1

4.2, 5 und 8

In den Tabellen sind die der Motion Pictures
Export Association of Amerj-ka (MPEA) ange-
hörigen Unternehmen - einer zur Interessen-
vertretung für den amerikanischen Eilm gegrün-
deten Organj-sation - zusätzfj-ch nachqewiesen.

filmverleih und Filmvertrieb, Tabelle 4

Die Ergebnisse enthalten Mehrfachzählungen,
wenn das Auswertungsrecht an einem FiIm von
mehreren Unternehmen (für verschiedene Ver-
leibezirke) gleichzeitig erworben wurde.
Dies gilt auch für den Bestand von Ausr^rer-
tungsrechten.

Filmtheater, Tabelle 1

Die hier nach Bundesfändern dargestellten
Spielstelfen sind dem Bundesland zugeordnet,
in dem das Unternehmen seinen Sitz hat.

Fil-mtheater, Tabellen 5 und 6

Der nachgehriesene Umsatz und Einsatz von Han-
delsware bezieht sich nur auf die Handelstä-
tigkeit im Zusammenhang mit der Filmvorfüh-
runq.
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Filntheater, Tabelle 5

Die nachgewiesenen Filmbeschaffungskosten ent-
halten Filmmiete, Filmnebenkosten, Transport-
kosten.

Filmtechnische Betriebe, Tabelle 6.2

Hier sind im Unterschied zu den übrigen Ta-
bellen, bei denen das Unternehmen Darstel-

Iungseinheit ist, die Ergebnlsse der Filmauf-
nahmeateliers (örtliche Einheiten) nachge-
wiesen, unabhängig davon, zu welchem Unter-
nehmen sie gehören.

Filmtechnische Betriebe, TabelIe 5.3

-l{ultiperforierter Rohfilm 1n 35 mn oder 16 mm

Filmbreite ist unter I rnm-Format ausgewiesen.

Ergebnisse

Gesamtüberblick
Am Stichtag der Erhebung (31. Dezember 1977) wurden

2 055 Unternehmen erfaßt, die im Gesdräftsjahr l9?? aus-
schließlich oder überwiegend filmwirtschaftlich tätig
waren. Diese Unternehmen besdräftigten insgesamt 21 986
Personen, darunter 9 880 im Teilzeitarbeitsverhältnis. Sie
erzielten einen Umsatz von L 88? Mill. DM, dem Kosten in
Höhe von 2 049 Mill. DM gegenüberstanden. Die Zahl der
erfaßten Unternehmen hat sidr seit dem Vorjahr um 15
erhöht. Audr die Zahl der Besdräftigten ist seit Jahren
zum erstenmal wieder angestiegen, und zwar um 570. Der
größte Teil des Zuwadrses ist bei den Teilzeitbesdräftigten
zu verzeidrnen. Die durdrsdrnittlidre Besdräftigtenzahl je
Unternehmen hat sidr aber kaum verändert. Der Gesamt-
umsatz der Brandre hat sidr im Beridrtsjahr um 9 0/o er-
höht, gleiüzeitig wuchsen die Kosten um 11 0/0.

Tabelle I zeigt, daß die Entwicklung in den einzelnen
Zweigen der Filmwirtschaft seit 1973 - dem ersten Jahr,
für das filmstatistisdre Erhebungen durdrgeführt wurden-
untersdriedlidl verlaufen ist. Die Verringerung der
Zahl der Unternehmen geht danach ausschließIich zu
Lasten der Filmtheater, deren Anzahl zwischen 1973 und
197? von 1 640 um 213 auf I 427 zurückgegangen ist.
Ebenso hat die ZahI der Beschäftigten bei diesen Unter-
nehmen absolut am stärksten abgenommen. Je Unterneh-
men ist bei den Filmtheatern allerdings die Beschäftigten-
zahl von 9,4 (1973) auf 10,5 (19??) gestiegen. Die Filmthea-
ter konnten nach einem Rückgang lg76 ihren Umsatz im
Jahr 197? um 84 Mill. DM erhöhen. Da gleichzeitig ihre
Kosten nur um 56 MtlI. DM gestiegen sind, hat sich ihre
wirtschaftliche Lage insgesamt deuilich verbessert.

Im Teilbereich Filmherstellung wurden 19?? fast 100
Unternehmen mehr gezählt als 1973, die ZahI der Beschäf-
tigten ist dagegen nur um 45 gestiegen, so daß die durch-
schnittliche Beschäftigtenzahl je Unternehmen hier abge-
nommen hat. Auffällig ist bei diesem Zweig die wach-
sende Diskrepanz zwischen Umsatz und Kosten. Überstie-
gen die Kosten noch 1973 die Umsätze ,,nur" um rd. 15
MiII. DM, so klafften 1977 die beiden Größen um 233 MiIl.
DM auseinander.

Die Zahl der Unternehmen des Filmverleihs und -ver-
triebs ist in den Jahren von 1973 bis 1977 um gut ein

Tabelle 1: Unternehmerl, Besdräftigte, Umsatz und Kosten
in der Filmwirtsdtaft

Beschäftlgte
am 37. 72.1)

Zweig
Umsatz Kosten

Filmherstellung 346,2
377,7
400,7
442,5
<rA o

Frlmverleih und
-vertrieb .. . 1973

t974
1975
7976
1977

Filmtheater t973
7974
1975
1976
1977

Frlmtechnische Betnebe 7973
t974
1975
r976
1977

l) Bei Filmherstellern ohne dle nicht ständig Beschäftigten.

Fünftel gestiegen, die Zahl der Beschäftigten hat sich
jedoch um fast 300 verringert. Bei diesen'Unternehmen
überstiegen die Kosten nur in den Jahren 1973 und 1974
die Umsätze, für 1977 zeigte sich - nach ausgeglichenen
Ergebnissen in den Jahren 1975 und 1976 - eine deutliche
Verbesserung der Umsatz-/Kosten-Relation.

Die kleine Gruppe der filmtechnischen Betriebe wies
1977 nur ein Unternehmen mehr auf als 19?3. Wie die Zahl
der Unternehmen hat sich auch die der Beschäftigten nur
geringfügig verändert. Der Umsatz wurde dagegen in dem
Beobachtungszeitraum um fast 60 0/o ausgeweitet; gleich-

Be-
richts-
jahr

Unter-
nehmen

am
31.12,

dar.
Teil-

zertbe-
schäf-
tigte

ins-
gsamt

2 gtl
2706
2 593
2 690
2856

1 637
| 594
1 481
1 363
1 358

t5 447
15 652
15 032
14 662
74 941

2809
2 657
2 594
2 701
2 831

327
339
337
364
426

120
127
130
138
146

640
580
510
479
427

55
50
52
59
56

1973
7974
1975
7976
1977

340,7
368,3
384,2
435,7
424,0

612,9
653,5
658,8
630,6
714,9

139,3
150,2
766,1
195,9
22L,3

609,8
704,7
88 /.1

446
413
381
397
423

375
327
278
290
275

448
528
368
475
991

771
235
188
208
191

360,7
399,5
435,3
594,2
760,2

345,8
371,4
382,9
433,6
404,8

558,4
606,6
620,8
603,5
659,5

146,0
149,6
164,7

8
8
8
8
8

19t

l1
1

i5
I

1
7
1
7
I o19,2

503
215
370
880

9
9
9
9

22704
22 609
21 7N
21 416
21 986

7973
1974
1973
1976
1977

2
2,
2
2

142
096
029
040
05s
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Schaubild 1

UNTERNEHI{EN UND BESCHAFTIGTE IN DER FILT{WIRTSCHAFT I977
NACH Zl{EIGEN

UNTERNEHMEN BESCIlAFTIGTE

Fr I flr-
herstel lung %a

Vol zertbeschalt gre

Te lzerlbeschaitrgteFr lmverlerh
und

-vertileb

Fr lm'
theatel

Fi lm'
lechn sche

Bekrebe

60 ?, 40 20 0 0 2A 40 501

Shlrst s-hes Eundesanl 80ul l5

zeitig stiegen die Kosten um 54 0/0. Nachdem irr den Jahren
19?4 bis 1976 das Verhdltnis UmsatzrKosten etwa ausge-
glichen war, überstiegen 19?? dre Kosten - wie schon
1973 - die Umsätze.

Beim Vergleich der Ergebnisse für die Jahre 19?3 bis
1977 muß berücksichtigt werden, daß die Veränderungen
nicht nur wirtschaftliche Ursachen haben, sondern auch
erhebungstechnisch bedingt sein können. In dresem stark
fluktuierenden Wirtschaftszweig ist eine volistandige Er-
fassung _nur schwer zu erreichen. Außerdem müssen Un-
ternehmen, die in mehreren Zweigen der Fiimwirtscbaft
tätig sind, bei einer Anderung ihres wiltschaftlichen
Schwerpunkts im Zeitablauf gegebenenfalls unterschied-
Iichen Zweigen zugeordnet werden. Bei Unternehmen, die
Filme herstellen, verleihen und Filmtheater betreiben,
kann sich der Schwerpunkt von Jahr zu Jahr verschieben,
wodurch Probleme der Vergleichbarkeit der Ergebnisse
auftreten.

Schaubild 2
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Unternehmen der Filmherstellung
Im Berichtsjahr 1977 wurden 426 Unternehmen als

Filmhersteller gezahlt, das waren 62 mehr als im Vorjahr.
114 Unternehmen stellten vorwiegend Ftlme her, die für
die Erstaufführung in Kinos bestrmmt 'Ä,aren, fast ebenso
viele (113) produzierten vor allem Filme für Rundfunk-
und Fernsehanstalten. 61 Unternehmen stellten haupt-
sächlich Werbefilme her, 112 Unternehmen waren mit der
Produktion von Kultur-, Lehr- und Dokumentarfilmen
befaßt und weitere 26 waren Synchronunternehmen.

Alle Filmhersteller zusammen beschaftigten am 31. 12.
1977 insgesamt 2856 Personen; in dieser ZahI sind nicht
die bei der Herstellung eines Filmes zertweise mitwrrken-

den Darstelier, Karneraleute usw. enthalten. Die Zahl der
zum ,,Stammpersorral" gehörenden Beschäftigten je Un_
ternehmen vzar mit 2,3 aro kleinsten bei den Herstellern
von Kinofiirnen; für dre Fernsehfilmhersteller ergab sich
ern Durchscttrrittsrvert r,on I3,4.423 persouen oCer 15-o/o
aller Beschdftigten rvaren als Teilzeitbeschäftigte tätig; in
den einzelneit Sparten der Filmherstelh,rng lag dieser An"
teil zrvischen 't und 27 olo.

Die erfatSten Unter.nehrnen produzierteu 1g?? insgesamt
6 987 Filme, das waren 248 mehi als im Vorjahr. Als Filmgilt jedes auf einen Bildtrager (Filmstreifen, Magnetband.,
Bildplatte odel dgt.) aufgezeicirnete aus Laufbildern be-
stehende Filmu,erk, unabhangig von der Vorführdauer.
Unerheblich ist auch, ob die Frlme für eine Aufführung
im Kino, irn Fernsehen oder in sonstigeir Spielstellen (2. B.
Unternehmeir, Schulen. privaten Haushalten) bestimmt
sind. 3 999 Frlrrre, ganz überwregend Werbespots, hatten
weniger als eine Minute Laufzert, rvertere 1 6?6 waren
Kurzfilrne mit Laufzeiten zrvischen einer Minute und 16
Minuten. Bemerkensrvert rsi, daß die Zahl der hergestell-
ten Langfilme, das sind Filme mit mindestens 59 Minuten
Vorführdauel', zum ersten MaI seit 1g?3 wieder deuflich
zugenomrren hat. [,irt 245'Filmen übertraf diese produk-
tion das Vorjahresergebnis um fast ein Drittel und lag
noch uber der bei der ersten frlmstatistlschen Erhebung
1973 festgestellten Zahl von 239. Die Kinofilmhersteller
produzierten 1977 neben 29 Filmen nrit kürzeren Laufzei-
ten 73 l,angfilme gegenriber 62 rm Jahr t9?6. 2 066 Filme
kamen aus den Studros der I13 Fernsehfilmhersteller, zum
überwiegenden TeiI Filme mit Laufzeiten von weniger als
30 Minuten. Jedcch wurden auch 1b0 Langfilme herge-
stellt, das waren 37 mehr als 19?6. Wie die Tabelle auf
S. 101t zeigt, wrrrden 149 dieser Langfiime von 48 Unter-
nehmen produziei't. Ber den Wcrbefrlmhersteilern war die
Produktron bestimrnt durch die hohe ZahI von Werbespots
mit wenrger als einer Minute Laufzeit, von denen lgTT
2 9?1 hergestellt wurden. Daneben entstanden weitere 360
Filme mit längerer Vorfuhrdauer. die nicht nur Werbe-,
sondern auch anderen Zwechen drenten, darunter waren
äuch drei Frlme mit 59 oder mehr Minuten Vorführdauer
Die Gruppe der ,,Sonstrgen Filnrhersteller,, meldete I 213
Filme mit einer Vorführdarrer unter 16 Minuten, 24g mit
Laufzeiten zwischen 16 und 59 Mrnuten und 1g Langfilme.
Die kleinsre Gruppe der l-rlmherstellung sind die 26 Syn-
chronunternehmen. deren Tatigkeit in der Hauptsache in
der Synchronrsation auslandischer Filme für den deut-
schen Markt mrt allen damit verbundenen Arbeiten be-
steht. Ihre Tätigkeit wird dem Herstellerbereich zugeord-
net. Vereinzelt produzieren diese Unternehmen auch
eigene Frlme; im Jahr 1977 waren es insgesamt 7 Stück.

Die 426 Unternehmeit det- !'ilmherstellung erzielten 197?
einen Gesamtumsalz von 527 MrIl. DM, davon 84 0/o aus
der Filmherstellung, den übrigen TerI aus anderen Lei-
stungen (Synchronisatron, filmtechnische Lerstungen für
andere Unternettmen u. d.). Die Umsätze wurden weit
übertroffen von den im gleichen Jahr angefallenen
Kosten, die sich arrf 760 1\{i11. DM beliefen. Während die
Umsätze gegenüber 1976 um knapp 20 0/0 gestiegen sind,
haben sich die Kosten unr rd. 27 oio erhöht. Seit Jahren ist
eine immer stärker werdende Diskrepanz zwischen der
Umsatz- und Kostenentrvicklung zu beobachten. Kosten-
mindernd wirkte sich 197? die leichte Bestandserhöhung
des Filmvermcigens um 3,4 Mill. DM aus, zu dern u. a. Aus-
wertungsrechte an fertigen Filmen oder erworbene, aber
noch nicht verwertete Rechte (2" B. Frlmtitel, Expos6,
Drehbudr) gehören. Das gleidre gilt auch für die von den
Filmherstellern angegebenen Frlmpreise, -prämien und
Förderungshilfen (17 NIiII. Dn,t), die Leistungen von Mit-
produzenten (6 Mill. DM) sowie Versicherungsentschädi-
gungen (2 Nlill. DM). Diese Betrdge verbessern die Um-
satz-/Kosten-Relation j edodr nicht erireblich.

Umsatz und Kosterr klaffen nahezu ausschließlich bei
den Kinofilmherstellern ausernander. In diesem Wirt-
schaftszweig wurden 19?7' bei Umsätzen von 85,5 MiII. DM
- das war fast doppelt so viel rvie 1976 - Kosten in Höhe

- l0-



Tabelle 2: Filmherstellung
Unternehmen, Besdräftigte, hergestellte Filme, Umsatz und Kosten

Hergestellte Filme

insscsamt 
]
I

16-30
von

30-5959 und 7-16
unter

uter 1

Alle Unternehmen
327
339
i37
364
426

726
47t
366
436
676

r *16,9 |I +17,7 I| -ß,2 II +rz,s iI +9,+ I

62
Q

7
7

1
6

7
7

53
20

394
672

72
2U

+ 1,6

- 15,8
78

33s

Beschäf-
Jahr tigter)

Umsatz Kosten

360,7
399,5
435,3
594,2
7&,2

2, 2) 4) 3

7 14

FernsehElmhersteller
22,7

259,9

Zusammen 61

Zusarnmen

Zusammen 26 231 7 4 3

davon

113

2 811 2063
706
593
690
856

187
1a

510
999
075
999

346,2
371,7
ffi,7
442,5
526,9

18,2
67,3

+ 12,7 | 271,8+ 3.3 | 45,3
I 85,s I +16,0 | 317,r

270

609

2 977

604

423 | 3331 i

112 | 42e | 1481 
I

am37.12.

MiU. DM

Zusammen

- 0,5

IJnternehmen
mrt ernem Umsatz

von ... DM

1973
7974
1975
1976
1977

4 998
5 118
5 475
6 639
6 987

239
224
193
186
245

672
589
674
634
697

97
t7

unter 1 Mill.
1 Mill. und mehr

t7
133

216
567

tl
413

lfferbefilmhersteller
3128ls9
Sonstige Filmhersteller

lel34l2t5
Synchronhersteller

83,7

51,7

23,5

Unter-
nehmen

Bestands-
verände-
rung des
Fiknver-
mögenP)

298
324
303
308
370

Zusammen . ..l 114 . | 259 | 102 I 73 I

28,5
2@,8
289,3

80,7

49,6

23,5

uter 1 Mill. ...
1 Mill. und mehr

67
46

199
1 315

l+1,0 I

| +1,2 I

t) Nur ständig Beschäftigte. - 2) Jahresendbestmd abzughch Jahresanfangsbestand.

von 317 MiIl. DM verzeichnet. AIIein 28 Unternehmen, die
im BerichtsJahr überhaupt keine Umsätze erzielten, muß-
ten Kosten von fast 160 Mill. DM verbuchen. Zu einem
Teil mag dies auf die Anwendung des' § 5 Abs. 2
Einkommensteuergesetz zurücI(gehen, der die Aktivie-
rung selbsthergestellter Spielfilme untersagt, aber die Ge-
samtkosten solcher Filme im Herstellungsjahr voll als Be-
triebsausgaben anerkennt. Dadurch entstehen zunächst
hohe Bilanzverluste, weil den Kosten im Herstellungsjahr
im allgemeinen noch keine Auswertungserlöse gegenüber-
stehen. Auch den Herstellern von Fernsehfilmen brachte
das Jahr 1977 ein negatives Ergebnis, wenn auch die Dif-
ferenz bei weitem nicht an die bei den Kinofilmherstellern
ermittelte Größenordnung heranreicht. Alle anderen Her-
stellerunternehmen verzeichneten im Berichtsjahr eine
etwa ausgeglidrene Umsatz-/Kosten-Relation.

Unternehmen iles Filmverleihs und Filmvertriebs

Zu diesem Zweig der Filmwirtschaft zählten am Erhe-
bungsstichtag (31. Dezember 197?) 146 Unternehmen mit
1 358 Bes&äftigten; davon war jeder Fünfte in einem
TeilzeitarbeitsverhäItnis tätig. 85 Unternehmen mit 951
Mitarbeitern waren dem Filmverleih (ohne Schmalfilm-
verleih) zuzurechnen. Filmverleih ist das Vermieten
von Haupt- und Beifilmen sowie '\trochenschauen an in-
ländische Spielstellen. Der Verleiher erwirbt vom Herstel-
Ier das Auswertungsrecht, in der Regel für eine be-
stimmte Zeit und für ein bestimmtes Gebiet, gegen Zah-
lung eines festen Preises, einer Garantiesumme oder auf
prozentualer Abrechnungsbasis. Das Gebiet der Bundesre-
publik Deutschland ist in fünf Verleihbezirke eingeteilt,
nicht alle Unternehmen sind in allen Bezirken vertreten.

Tabelle 3: Filmverleih und Filmvertrieb
Unternehmen, Besdräftigte, erworbene Auswertungsrechte, Filmvermögen, Umsatz und Kosten

Jahr Filmvermogen
am31.72. Umsatz Kosten

Unternehmcn mrt einem Umsatz
von brsunter,.. DM

MiII.DM

mit einer Vor-
fuhrdauer von

59 Minuten
und mehr

Erworbene
Unternehmen

insgesamt
am31.72.

Beschäftigte

Alle Unternehmen
1973
1974
1975
1976
1977

unter 250 000
250 000-5 Mrll.
5 Mrll. und mehr

637
594
481
363
358

66
287
598

106
430
284

3 822
9 589
3 613
4 301
3 591

6
299

2234

120
727
130
138
146

37t,4
382,9
433,6
404,8

340,7
368,3
384,2
435,7

220,7
205,7
230,2
239,4
246,5

579
547
676
209
146

1
1
1

2
a 424,0

345,8

249,3

davou (1977):
Frlmverliihunternehmen (ohne Schmal6lmverleihunternehmen)

104
412
243

0,7 | 2,610,2 | 4s,616,3 | 206,8

2,9
48,0

198,5

26
49
10

Zusammen 759

6
132
062

Fllmvertriebsunternehmen

| )a)

rrnter 500 000
500 000-5 Mrll.
5 Mrll. und mehr

16
13
6

22
57

212

0,5
R1

207,t

1,9
16,2

136,2

2

Frlmvermittlung, Schmal6lmverleih
232

t54,3

Zusammen 26 I lb

-il-

187 3,4 t4,7 13,5

1
1
7
1
1

1

783



Der Erwerb von Auswertungsrechten und deren Uber-
tragung an Fernsehanstalten sowie das Auslandsgeschäft
(Im- und Export) werden als Filmvertrieb bezeich-
net. Auf diesem Gebiet arbeiteten 35 Firmen, die 291 Mit-
arbeiter beschäftigten. Unter Fi 1m vermi ttiun g wird
die Vermittlung von Auswertungsrechten an Filmen in
fremdem Namen und für fremde Rechnung verstanden.
Die hier tätigen Unternehmen sowie die Schmalfilmver-
leiher (zusammen 26 Firmen) unterscheiden sich im Ver-
triebssystem und im Abnehmerkreis wesentlich von denen
des Verleihs und Vertriebs.

Der Erwerb von Auswertungsrechten ist die Geschäfts-
grundlage für Filmverleih und Filmvertrieb. 1977 wurden
insgesamt 3 591 Auswertungsrechte erworben, darunter
waren 2 146 Rechte an Langfilmen. Die Verleihunterneh-
men erwarben 820 Rechte, zu über 90 0/o für Langfilme.
Die Summe der Auswertungsrechte ist allerdings nicht
gleichbedeutend mit der Zalnl der Filmtitel, da das Recht
an einem Film z. B. fünfmal - für jeden Verleihbezirk des
Bundesgebietes - Vertragsgegenstand sein kann.

Von den 35 Filmvertriebsunternehmen wurden 2539
Auswertungsrechte erworben, von denen knapp die Hälfte
(1 200) Langfilme betraf. Den Hauptteil dieser Geschäfte
wickelten dabei diejenigen 15 Unternehmen ab, die ihren
Schwerpunkt in der Übertragung von Rechten an Fern-
sehanstalten hatten.

Das Filmvermögen alier Unternehmen des Filmverleihs
und -vertriebs belief sich am 3L.12. 1977 auf 246 Mill. DM.
Das vom Filmverleih nachgewiesene aktivierungspflich-
tige Filmvermögen in Höhe von rd. 2? Mill. DM, das im
allgemeinen nur einen Teil des gesamten Filmstocks (das
ist der gesamte Bestand an Auswertungsrechten) reprä-
sentiert, besteht zum größten Teil aus Filmrechten, dane-
ben aus Filmkopien und Werbematerial für Filme, die
noch nicht oder erst kurze Zeit in den Filmtheatern auf-
geführt wurden. Einige Verleihünternehmen, darunter die
Mitglieder der Motion Pictures Export Association of
America (MPEA), einer zur Interessenvertretung für den
amerikanischen Film gegründeten Organisation, besitzen
so gut wie kein Filmvermögen, da sie die Filme lur auf
Abredrnungsbasis auswerten (siehe Tabelle , S. 33, ). Bei
dieser Form des Erwerbs von Filmrechten liegt kein in
der Bilanz nachzuweisendes finanzielles Engagement des
Verleihunternehmens vor. Der Produzent oder Lizenzgeber
erhält hier einen vertraglich festgelegten Anteil vom Ver-
leihumsatz. Bei den Unternehmen des Filmvertriebs gibt
es ebenfalls verschiedene Formen des Erwerbs der Aus-
wertungsrechte. Von den am Umsatz gemessen größten
Unternehmen werden die Rechte jedoch gegen Festpreis
erworben; sie haben vor allem zu dem in der Tabelle 3
nachgewiesenen Filmvermögen von 216 Mill. DM beige-
tragen.

{Jnternehmen
mit einem Um-
satzvon...bis
mter ... DM

Der Gesamtumsatz der 146 Unternehmen des Filmver-
Ieihs und -vertriebs belief sich 19TZ auf 424 Mill. DM.
Davon erzielten die Verleihunternehmen 60 0/o oder 2b5Mill. DM, der Anteil der Vertriebsunternehmen machte
mit 154 Mill. DM rd. 36 0/o aus. Im Filmverleih wurde der
Ümsatz zu rd. 90 0/o aus der Vermietung von Filmen er-
wirtschaftet, bei den Unternehmen des Filmvertriebs ent-
fiel der gleiche Anteil auf die übertragung von Auswer-
tungsrechten, ganz überwiegend an Fernsehanstalten. Den
Umsätzen standen Kosten in Höhe von 40b MilI. DM ge-
genüber, davon entfielen 249 Mill. DM auf den Verleih und
142 Milt. DM auf den Vertrieb. Insgesamt war damit ein in
Kosten und Umsatz ausgeglichenes Ergebnis zu verzeich-
nen. In einzelnen Umsatzgrößenklassen überstiegen aller-
dings die Kosten die Umsätze.

Bei den Filmverleihunternehmen sind die produzenten-
und Lizenzgeberanteile sowie die Abschreibungen die
widrtigsten Kostenpositionen (siehe TabeIIe , S. 38 , ). Sie
geben zusammen die Kostenbelastung der erworbd-nen Aus-
wertungsrechte wieder, die in Zahlungen an die produ-
zenten und Lizenzgeber oder in Abschreibungen auf Filme
bestehen, die gegen Festpreis oder mit Garantie erworben
wurden. Aus dem VerhäItnis der beiden nachgewiesenen
Kostenpositionen wird erkennbar, daß lg?? alle Arten des
Erwerbs von Filmrechten praktiziert wurden. Die bei den
Unternehmen mit 5 Mill. DM und mehr Umsatz nachge-
wiesenen überdurchschnittlich hohen Produzenten- und
Lizenzgeberanteile beruhen auf den Ergebnissen der 4
MPEA-Unternehmen, die Filme ausschließlich auf Ab-
rechnungsbasis erworben haben.

Die Kostenstruktur der Vertriebsunternehmen ist nicht
so einheitlich wie die der Verleihunternehmen. Die Ab-
schreibungsbeträge der in den Umdatzgrößenklassen bis
unter 5 MiIl. DM nachgewiesenen Unternehmen variieren
beträchtlich. Ursache hierfür sind Geschäfte, bei denen
sich der Erwerb und die Veräußerung der Auswertungs-
redrte Zug um Zug vollzieht, ohne daß das Filmredrt akti-
viert wird. Der Einstandswert dieser Rechte ist unter den
Produzenten- und Lizenzgeberanteilen ausgewiesen, hat
aber hier einen anderen Charakter als im Filmverleih.
Von den 6 größten Vertriebsunternehmen wurden 19?Z sol-
che Geschäfte kaum getätigt; die Auswertungsrechte wur-
den von ihnen gegen Festpreis erworben, was zu entspre-
chend hohen Abschreibungsbeträgen (56 oio der Gesamtko-
sten) führte.

Filmtheaterunternehmen
Die Zahl der Filmtheaterunternehmen hat sich, wie ein-

gangs erwähnt, auch lg77 weiter verringert. Am 31.12.
1977 bestanden I 427 Unternehmen, davon betrieben 1 376
ausschließlich oder überwiegend ortsfeste Spielstellen, l0
waren Autokinounternehmen und 4l Wanderkinos, die

[Jmsatz

Tabelle 4: Filmtheater
Unternehmen, Spielstellen, Beschäftigte, verkaufte Eintrittskarten, Eintrittskartenerlös, Umsatz und Kosten

Jahr

Kosten

Filrntheaterunternehmen2)
7973 ..........
7974 ..........
1975 ..........
1976 ..........
7977 . ... ......
davon (1977):

mter 100 000
100 000-500 000
500 000-1 Mill.
l Mill. und mehr

1977

tgn

I 101 121

610
s36
458
427
376

66
60
55
49
50

41
48
49
52

373

716
765
783
795
826

76

15 034
15 210
14 554
74 121
14 354

L 473
4 804
2 366
5 711

792

696
700
655
659
698

472
966
399
861

49341

2
2
2
2
2

360
350
337
32t
304

232
300
315
343

832

54
54
55
57
60

85
74
61
40

127 34t
123 446
113 592
102 689
111 119

5 629
28 634
78 441
58 415

514,1
543,7
538,4
504,1
569,1

86 I u,'

590,7
629,5
633,1
606,4
685,8

24,4
152,5
1t2,8
396,1

22,l

539,0
585,5
598,8
582,4
634,2

21,5
138,5
103,6
37O,7

79,4

5,9

266
263
259
239
255

156
216
249
291

2023 |

4,04
4,40
4,74
4,91
5,12

3,78
4,48
5,03
5,59

5,43

3,72

429
658
159
130

289
616
935

1 305

21,3
128,2
92,8

326,8

74,3I 3esl
Autoklnounternehmen

75 I s90 | 2641 I

Wanderkrnounternehmen
36 1 537

l) Bei Autokinomternehmen SteUplätze. - 2) Unternehmen, dre ausschließlich oder uberwiegend ortsfeste Filmtheater betreiben.

llsitz-lBeschäfrisre(Jnter- . Sp!.el- I plätzel) Je I 
-- | dil"nte.nelmlm I stellen I spLll- Lnrq.rr-t lTeilzertbe-| | sreue I - 

Jschäftrgte
am 31.12.

Anzahl l..-..7

Verkaufte
Eintritts-
kilten
je Vor-
stellung

DM

insgesamt Eintritts- Vorstel-
karte lung

Verkaufte
Eintritts-
kilten

jele

Eintrlttskartenerlos
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320 7,O

Vorstel-
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stelle

Anzahl 1 000



Filmvorführungen mit transportablem Gerät an verschie-
denen Plätzen veranstalteten. Die beiden zuletzt genann-
ten Arten von Filmtheateruhternehmen sind mit ihren be-
trieblichen Merkmalen für die gesamte Branche von rela-
tiv untergeordneter Bedeutung. In den Tabellen werden
sie jeweils gesondert nachgewiesen, zumal sie beim Um-
satz und bei den Kosten abweichende Strukturen aufwei-
sen.,Nachstehend wird hauptsächlich auf die erste Gruppe
der Filmtheaterunternehmen im engeren Sinne eingegan-
gen. Diese 1 376 Filmtheaterunternehmen betrieben insge-
samt 2 698 Spielstellen (daruhter auch 8 Autokinos). Wie
Tabelle 4 zeigt, gab es damit 197?, nach einer Verminde-
rung im Jahr 1975, bei einer geringeren Zahl von Unter-
nehmen wieder etwa ebensoviel Spielstellen wie lg?B oder
l9?4. Diese Zunahme der Spielstellenzahl hat ihre Ursadre
u. a. darin, daß in steigendem Maße aus alten, unrentabel
arbeitenden Großkinos mehrere kleine, dafür besser aus-
gelastete Spielstellen entstanden sind. Ein Zeichen für
diesen Wandel ist auch die Zahl der Sitzplätze je Spiel-
stelle, die in den letzten fünf Jahren kontinuierlich von
360 (1973) bis auf 304 (1977) zurückgegangen ist. Die Zahl
der Spielstellen je Unternehmen wächst mit steigendem
Umsatz. Die Tabelle auf S.34 zeigt, daß von Unterneh-
men mit Umsätzen unter 250 000 DM nur relativ wenige
eine weitere Spielstelle betrieben. Die 13 Unternehmen in
der Umsatzgrößenklasse von 5 Mill. DM und mehr hatten
dagegen im Durdrsdrnitt 22 Spielstellen. Sie verfügten mit
rd. 350 Plätzen je Spielstelle auch über das weitaus grö-
ßere Platzangebot im Vergleich zu den Unternehmen in
den unteren Umsatzgrößenklassen.

Insgesamt waren Ende 197? in den Filmtheatern 14 3b4
Personen beschäftigt, 60 o/o davon nur als Teilzeitbeschäf-
tigte. Bei den ,,kleinen" Unternehmen lag der Anteil der
Teilzeitbeschäftigten weit über diesem Durchschnittswert
und erreichte in der untersten Umsatzgrößenklasse g6 0/0.

Der Personalaufwand je Spielstelle stieg mit zunehmen-
dem Umsatz von 2 auf 8 Personen und verlief damit par-
allel zur Zahl der im Jahr gebotenen Vorstellungen. Wäh-
rend die umsatzsdrwädlsten Kinos offensidrtlidr nur an
den Wochenenden spielten (131 Vorstellungen im Jahr),
waren es bei den großen Filmtheaterunternehmen durch-
schnittlich mehr als 4 Vorstellungen an jedem Tag des
Jahres.

Insgesamt wurden 19?? rd. 111 Mill. Eintrittskarten ver-
kauft, das waren 80/o mehr als im Jahr 1976. Nach dem
anhaltenden Rüd<gang der Besudrerzahlen in den voraus-
gegangenen Jahren war damit erstmals wieder ein An-
stieg festzustellen. Im Durchschnitt wurden für jede Vor-
stellung 50 Eintrittskarten verkauft. Gemessen am mittle-
ren Platzangebot' war damit nur jeder sechste Platz be-
setzt. Der Durdrsdrnittspreis ohne Umsatz-(Mehrwert-)-
steuer für die Eintrittskarte lag l9?7 mit 5,12 DM um rd.
40lo über dem Vorjahrespreis. Er streute in den einzelnen
Umsatzgrößenklassen zwischen 3,20 und 5,72 DM, Die
Filmtheaterunternehmen erzielten insgesamt einen Um-
satz von rd. 686 MiU. DM; ein Viertel davon erwirtschafte-
ten allein die 13 Unternehmen der höchsten Umsatzgrö-
ßenklasse. 83 oio des Umsatzes entfielen auf den Erlös aus
Eintrittskarten, zum Rest trugen u. a. die Einnahmen aus
Kinowerbung (3 0/o) und der Verkauf von Handelsware
(Getränke, Süßwaren, Zigaretten usw., 9 0/o) bei. Die
Kosten der Filmtheater beliefen sich 1977 auf 634 MilI.
DM. Ein wesentlicher Faktor war dabei die Filmbeschaf-
fung, auf die 37 0/o der Gesamtkosten entfielen und die
41 0/o vom Eintrittskartenerlös ausmachte. Insgesamt be-
trachtet ergab sich für die Filmtheaterunternehmen ein
positives Betriebsergebnis (Umsatz minus Kosten). Die
,,Umsatzrentabilität" (Überschuß des Umsatzes über die
Kosten), die im Durchschnitt rd. 8 0/o betrug, lag bei den
Unternehmen mit 2 Mill. DM und mehr Umsatz bei etwa
6 0/0, in den Umsatzgrößenklassen von 20 000 bis unter
250000 DM bei 120/o und in der untersten Größenklasse
(unter 20 000 DM Umsatz) nur bei etwa 4 0/0. Dabei muß
aber berücksichtigt werden, daß Entgelte für die Mitarbeit
von Inhabern, Mitinhabern und Mithelfenden Familienan-

gehörigen als sogenannte kalkulatorische Kosten in der
Statistik nicht ausgewiesen werden. Diese nicht berück-
sichtigten Kostenelemente haben bei den f ilmtheaterun-
ternehmen ein besonders großes Gewicht, da es sich ein-
mal - am Umsatz gemessen - überwiegend um kleinere
Unternehmen handelt und zum anderen 950/o aller Firmen
als Einzelunternehmen oder Personengesellsdlaf ten geführt
werden.

Auf die bei Umsatz und Kosten abweichende Struktur
der Autokinounternehmen wurde bereits hingewiesen
(siehe Tabelle 4 und Tabelle auf S. 35 ). Ende 197? gab es
l0 Autokinounternehmen mit insgesamt 12 Spielstellen
(weitere 8 Autokinos wurden von Unternehmen betrieben,
die überwiegend Filmtheater im engeren Sinn unterhiel-
ten; sie sind in der für sie ausgewiesenen Zahl von 2698
Spielstellen enthalten). Die Autokinounternehmen be-
schäftigten 395 Personen, im Durchschnitt für jede Spiel-
stelle 33. Diese hohe Zahl ist durch die besondere Form
der Serviceleistungen bedingt, die die Autokinos ihren
Besuchern bieten. Die durchschnittliche Größe eines
Autokinos lag 19?7 bei 832 Pkw-Stellplätzen, für die je
Vorstellung 373 Eintrittskarten verkauft wurden. Der
Durchschnittspreis einer Eintrittskarte entsprach mit 5,43
DM in etwa dem Preis, der von Filmtheaterunternehmen
in der Umsatzgrößenklasse zwischen I und 2 Mill. DM er-
hoben wurde. Der Erlös aus dem Eintrittskartenverkauf
machte 65 0/o des Gesamtumsatzes in Höhe von 22 MiIl.
DM aus. Bei diesen Kinos spielt offensichtlich der Verkauf
von Handelsware eine besonders große Rolle. - Die
Kosten der Autokinos beliefen sich auf 19 Mill. DM; weni-
ger als ein Viertel davon (23 0/o) entfielen auf die Filmbe-
schaffung. Bei den Filmtheaterunternehmen im engeren
Sinn machte dieser Posten mehr als ein Drittel (37 0/o) der
Kosten aus.

Noch weniger vergleichbar mit den übrigen Filmthea-
tern sind die Leistungen der Wanderkinounternehmeh.
Von den 4l erfaßten Unternehmen wurden insgesamt 493
Spielstellen in Gastwirtschaften, Dorfgemeinschaftshäu-
sern, Truppenunterkünften und in anderen, nicht ständig
als Filmtheater genutzten Räumen bedient. Einige Unter-
nehmen mieteten auch ortsfeste Filmtheater stundenweise
an, insbesondere zu Filmvorführungen für ausländische
Arbeitnehmer. In jeder Spielstelle fanden durchschnittlich
36 Vorstellungen statt, die mit je 86 Besuchern vergleichs-
weise gut besucht waren. Der Gesamtumsatz lag bei 7

Mill. DM, die Kosten betrugen knapp 6 Mill. DM. Die hier
besonders geringen Filmbeschaffungskosten von nur 1? 0/0

der Gesamtkosten Iassen erkennen, daß in den Wanderki-
nos ganz überwiegend alte Filme mit niedrigen Verleih-
mieten gezeigt werden.

Unternehmen, die filmtechnlsche Leistungen erbrinten
Der nach der Zahl der Unternehmen kleinste Zweig der

Filmwirtschaft sind die filmtechnischen Betriebe. 1977
wurden 56 Unternehmen erfaßt, die 2 831 Personen be-
schäftigten (siehe Tabelle 5). Sie erzielten einen Umsatz
von 22L MilI. DM, das waren rd. 12 o/o des Umsatzes aller
Unternehmen der Filmwirtschaft. Die einzelnen Unter-
nehmen boten ihren Kunden unterschiedliche Leistungen
an. 23 hatten ihren Schwerpunkt in der Vermietung von
Raum, Personal und Ausstattung und stellten ihre Ate-
liers für Filmaufnahmen, Synchronisation, Mischung,
Tricks usw. zur Verfügung. In diesen Unternehmen waren
1 338 Personen beschäftigt, 82010 davon allein in den vier
umsatzstärksten Unternehmen (siehe Tabelle auf S. 40 ).
Von den 23 Unternehmen wurden insgesamt 36 Ateliers
mit einer Gesamtflädre von rd. 16 000 m' angeboten, die im
Durdrsdrnitt an zwei von drei Arbeitstagen genutzt wur-
den. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das eine beträcht-
liche Steigerung der Auslastung. Am stärksten gefragt
waren dabei Ateliers mit einer Fläche zwischen 300 und
500 qm, für die eine Nutzung zu 80 0/o festgestellt wurde.
Auctr die Ateliers mit Flädren von 750 m 2 und mehr
waren mit ?2 0/o Auslastung gut genutzt (siehe Tabelle 6).
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IJmsatz
Roh-
film-
ver-

brauchschäf-
tigte

m31.72.

Unter-
nehmen

Teil-
reitbe-iDsge-

smt

94,115 7 336 6 116,8

Tabelle 5 : Filmtedrnisdle Betriebe
Unternehmen, Besdräftigte, Rohfilmverbraudt, Umsatz

und Kosten

Jahr

Untsnehmcn mit
cincm lJmstz
von ... DM

Kosten

Tabelle 6 : Filmaufnahmeateliers und Filmateliernutzung

r) 250 Arbcitrtegc : 1m%

15 filmtechnische Unternehmen hatten ihren Schwer-
punkt in der Ausführung von Kopier- und Entwicklungs-
arbeiten für Kunden. In diesen Unternehmen waren mit
1 336 Personen fast ebenso viele Besüäftigte tätig wie in
den Atelierbetrieben. Auch hier bestimmten die Betriebe
in der obersten Umsatzgrößenklasse (1 Mill. DM und
mehr) das Bild.

Die Unternehmensleistung kommt bei diesen Betrieben
im Rohfilmverbrauch zum Ausdruck. Er belief sich 1977
bei den 15 Kopieranstalten auf 117 Mill. m; gegenüber
1976 (95 Mill. m) bedeutet das eine Steigerung um 23 0/0.

Der Umsatz betrug 94 Mill. DM, das waren über 13 Mill.
DM mehr als im Vorjahr. Die Kosten, die sich gegenüber
1976 um rd. 15 MiIl. DM erhöhten, übertrafen den Umsatz
um rd. 420 000 DM. Insgesamt ist damit bei den Kopieran-
stalten ein nicht ganz ausgeglichenes Betriebsergebnis für
1977 festzustellen.

m

7nt
1971
7975
1976
19Tl

uuter 1 Mill. ...
1 Mill. und mchr

darunter (1977):

2
a
)
2
a

809
657
594
701
831

101

6
9
7
8
7

t#,0
149,6
164,7
191,2
224,7

139,3
150,2
166,1
195,9
221,1

62,0
80,3
96,4
96,0

718,2

Vemictug von Raum,
Ausstattung

5,3
106,6

2,7
91,4

18
8

5
10

1ß7
21

3
5,4

172,3
117,7

71,2

| .2)l 111,9 I

1,,1,,,1dar.: für Synchroni-' sation . 9 10

41
292

8

IJnternehnen mit Schwerpunkt Kopicr- und Entwicklungwbeitcn fu
Kuden

I e,l| 107,7
2,7

91,8

l) Nur st rdig Beschäftigte. - 2) Aus Grunden der Gcheimhaltug von Einzel-
angaben nictrt vcröffeotlicht.

Insgesamt erzielten die Atelierbetriebe 1977 einen Um-
satz von 112 Mill. DM, das waren fast 10 MilL mehr als
19?6. Die Kosten stiegen in der gleichen Zeit allerdings er-
heblich stärker (von 101 Mill. auf ll8 Mill. DM), so daß
das Jahr 1977 mit einem negativen Betriebsergebnis abge-
schlossen wurde.

65,5
52,4
48,7
50,0
53,9

55,9
77,4
57,8
65,5

2,7
2,8
2,2
2,7j,1

3,9
1,7

5,7

41
37
39
Q
36

75
6
7
7

i1,E
44,8
49,1
47,3
33,0

40,3
20,9
i2,2
27,8

2
a
1
6

796
180
t2s
790

FilnaufnahmeatelissJahr

eigen-
zu

ver-insgesamt
am 31. 12. mieter getlutzt

t)

I

nictrt
genutzt

Fiknaufirahmmteliers
mit eincr Größc

von... bisunter... m2

18 386
16 960
16 511
17 051
15 891

7973
1974
1975
1976
1977

davon (1977):
unter 300
300-500 ...
sm-750 .. .
750 ud mchr

-t4-

Anzahl | '/.

unt€r I Mill. ...
I Mill. und mehr

55
50
52
59
56

15
8
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Einheit 197 5 197 6 1977Zweig

Unternehmen
Beschäftigte
Umsatz
Kosten
Bestandsveränderung des Eilmvermögens
Hergestellte Kinof ilme

mit einer Vorführdauer
von 59 min und mehr .

von weniger als 59 min
Hergestellte Fernsehfilme ... . .

mit einer Vorführdauer
von 59 mln und mehr .

von weniger als 59 min
Hergestellte sonstlge Filme ...

Unternehmen
Beschäftigte
Umsatz
Kosten
Bestandsveränderung des FiLmvermögens
Erworbene Aushrertungsrechte

mit einer Vorführdauer
von 59 min und mehr
von weniger als 59 min

Unternehmen
Beschäft igte

Zusammenf assende Übersichten
1 Gesamtübersicht

F ilmher ste 1 lung
Anzahl
Anzahl

MilI. DM

Mi]I. DM

I'Ii11. DM

Anzahl

AnzahI
AnzahI
An zahl

337
2 593

400,7
435,3

- 28,2
474

364
2 690

442,5
594,2

+ 12r9
1 226

426 +

2856 +

525,9 +

'760,2 +

+ 3r4

+ 17,0
+ 6,2
+ 19,1
+ 27,9

x

- 9,5

Zu- (+) bzw.
Abnahme (-)
19'76 | 19'77

gegenüber
197 5 19'7 6

B

8,0
3,7

10,4
37 ,9

x
1 109 + 158,7

52

422
4 409

65

1 161

4 '757

79

1 030
4 996

135
4 274

592

112
4 645

656

147
4 849

882

Anzahl
AnzahI
AnzahI

Eilmverleih und Filmvertrieb
Anzahl
AnzahI

I,IiII. DM

MiII. DM

MilI. DM

Anzahl

Anzahl
AnzahI

Filmtheater 1 )

AnzahI
Anzahl
Anzahl
1 000
1 000
Mil1.

MilI. DM

MiIl. DM

MiII. DM

Anzahl
AnzahI
Anzahl

DM

DI.1

Filmtechnische Betriebe
Anzahl
Anzahl

MilI. DM

Mi1I. DM

MiII. m

- 17,0 + 31,3
+ 8,7 + 4,4
+ 10,8 + j4,5

130
1 481

384,2
382,9

+ 24,6
3 613

138
1 353

435,7
433,6

+ 4 11

4 301

146
1 358

424,0
404,8

+ 25,2
3 591

+ 612

- 8,0
+ 13,4
+ 13,2

x
+ 1g,o

5,8
0r4

2,7
6,6

x
16 ,5

+ 25,0
+ 175,1
+ 7,9

+ 21,5

- 11,3
+ 5,0

2,9
30,9

1 676
1 937

2 146
1 445

31,8
8,0

2 209
2 092

S itzplätze
Vorstel-lungen . . . . . . . . .';. . . . . .
Verkaufte Eintrittskarten ....

SpieJ-stellen ....

1 458
4 554
2 655

894 ,5
2 078,1

113,6
633,1
538,4
598, B

337
783

55
4,7 4

259

1 427
14 121
2 659

853,1
2 113,1

102,'1
606 ,4
5O4 ,1
582 ,4
321
795

49
4 ,91

239

1 3'76

14 354
2698 +

819,5
1 227 ,'l +

111,1
695,9
569 ,1
634;2
304
826 +

50
5,12 +

255

2,1
i,0
0,2
4,6
1,7
9,6
4,2
6,4
2,7
4,7
1,5

10 ,9
3,6

3,6
1,7

?o

5,4

13,1

12 ,9
8,9
5,3
3,9
2,0
4,3
6,7

Umsatz
dar. : Eintrittskartenerlös .

Kosten
Sitzplätze je Spielstelle ..
Vorstellungen je SpielstelIe
Verkaufte Eintrittskarten je Vorstellung
Erlös je verkaufter Eintrlttskarte .....
Er1ös je Vorstellung

Unternehmen .

Be schäftigte
Umsatz
Kosten .

Rohf i lmverbrauch

13,5

4,1
1a d

16,1

0,4

1) Unternehmen, die ausschließIich oder über-
wiegend ortsfeste Filmtheater betreiben.
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52
2 594

156 ,1
164,7

96 ,4

59
2 701

195,9
191 ,2

96,O

56
2 831

221 ,3
224,7
118,2

+ 4,8
+ 13,0
+ 17,5
+ 23,2



zusamenf assende überslchten
2 Unternehmen der Sllmwirtsc an 31.12.17 nach ZNeaqen

Land

Sch leswrg-HoIs te in
Hamburg

Illedersachsen .. .. .

tsremen.

Nordrhe rn-l,test fa Ien

Hessen,
Rhernland-Pfa1z ...
Baden-dürttemberg.
Bayern .

Saarland

Berlan (lJest) .....

Insgesamt ..

- 4'7

4 2'7

1 135

-4
1 338

4 142

-92
1 't 93

21 311

- 41

3 40

35 13't6

2) Unternehmen

1

1'1

2

6

15 15

14

41 56 23

FrLntechnlsche Betrrebe
mlt

8

sonst.
frlm-
tech-
ni sche
Lei-

3

58

6

41

33

5

20

'187

1

70

426

9

3

4

3

16

'19

114

1

14

1

1

13

9

2

6

46

1

19

113

15 10

5

e

23

5

22

25

20

21

3

1

12

85

3

21 6B

13

61 146

6

3

10 l8

d1e ausschlleBlrch oder übelwregend ortsfeste

15

1 ) Ohne Schnalf ilmverlerhunternehmen
Fllmtheater betreiben

3 Unternehmen der frlmwrrtschaft am 31.12.77 nach Rechtsformen !l!!! z!-agen

F almherstel lung F i Intheater
da run te r

FlInverlerh und
Falmvertraeb

darunter

gesant

tt
Ktlro- | lvierbe-Isen-I--tllm-t _ _ I trtm-

I rrrm- 
I

her stel Ler

ins-
ge samt

rrlm- | rrlm-
ver- I ver-

lerh- 1 lltrrebs-
I

untern'ehmen

t krno-
2t

unterne hnen

Filn- Vianale r -
krno-

9e samt

Ver-
nietung

von Raum,
Personal,

Aus_
stattg.

Kopler -
und

Ent -
wick-
.lungs-
arbe r-

ten

Unlernehmensart

Insgesamt

alarunter:

Kinofilmhersteller ..
Fernsehf r lmherste Iler
werbefafmhersteller.

Insgesamt

darunter:

Insgesamt

mrt Schwerpunkt:

Vermretung von Raun,
Personal und Aus-
stattung

ßop1er- uno Entwlck-
lungsarberten ... ..

Sonstage filmtech-
nasche Leistungen

13

911mverle1h und Frlmvertraeb

45

Fa Imherste 1 lung

14

Falmtechnasche Betraebe

426 111

16

34

't0

114

113

61

14

92

41

14

172

A2

46

31

Sonstrge

21

93

2

145

56

23

15

18

6449 23

11 35

Filnverleahunternehnen
(ohne Schmalfilnver-
Ierhunternehmen) . . ..

F rlmvertriebsunter-
nehnen .

Filntheaterunter.ehmerl )

Autokrnounternehmen .

!landerkanounternehmen

1 3't6
't0

41

I rlmtheater
70

3

,1

31

1 029

1

35

12

33

35 9

10

19

3't 55

20

'l) Unternehmen, dae ausschlleBlrch oder ubervaegend ortsfestc
Frlmtheater betrerben.

Insgesant E rnze lunter-
nehnen OHG KG

GmbH
u Co KG GnbH

r8-

2

2

3

2

2

5

88

4

2



Unternehmen
mit elnen Umsatz

von . .. brs unter . . DM

AIle Unternehmen

426 2856 5941 245 370 697

Klnofilmherstell-er

Kosten

La nd
't 000 DM

Insgesamt 1 616 3 999 526 89'7,4 A41 393,7 '760 154,0

ohne Umsatz
unter 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 {00
500000-1Mr1l.
'l MrIl.. und mehr

28

21

20

13
15

1'1

114

41

76

19

19

15

11

19

35

11

45
23

38

36

45
'72

3 103,8
4 837 ,5
9 414 ,4

67 336,6

515,8
2 640,5
4 004 ,1
9 054,6

5A 't92,6

852 ,3

849,2
650,5
124,8
321,6

1't

10

4

lb
15

40

259 102

2'7

50
8

44

2 066

1'7

8

4

12

12

20

Fern sehf i lmherstel Ier

11

9

39

13

90

134

2

2

3

1

14

5

9

13

26

43
I

22

159
1'l
15

50
18

45

5

3

1

11

82
178

Zusamen

Bayern ......
Berlrn . .....
Ubrrge Länder

unter 1 00 000 1 )

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1MrII.
1 rirr11. - 5 u111.
5 M111. und mehr ..

Zusammen

Hamburg
Nordrhe rn -Westf alen
Hessen.
Bayern.
Berlin .

Ubrige Lände! ...,.

Zusamen

85 495,6 81 107,5 3',I 7 097,3

alar.: mrt der Rechts-
form GmbH und Co. KG 78

141
68
50

48 051,4

58 r4'1 ,7
9 843,0
1 510,9

45 236,6

55 945,8
1 8-t7,2
't 343,5

142 43A,8

219 571 ,5
?5 005,5
22 514 t2

25

50

51

73

302
013

39

164
155

'915

757

13

1

34

112
223

11

79

103

264
303

60't ,8

741 ,4
395,5
549,5
213,9

562,8
5't3,9
526,6
061 ,2
048,4
256,9

9't5,5
196,4
662,1
't 41 ,4
322,9
441 ,4

1

15

74

59

11

375

11

38

6

12

85
1't 4

5

12

19
13038

424113

14

13

9

46

19

12

23

13

61

15

8

21
'7

'10

112

lru

514

65

74

022
'103

19'1

221

194
499
583
155
414

296

34

35

28
130

53

413

33

8

210
58

35

183

75

124
8'r

1't 2

46

285

31 042,7
11 305,6
10 621 ,O

171 567,5
33 501,2
18 319,3

36 667,9
11 038,6
9 965,4

125 432,7
30 743-,3
17 181 ,9

202,3
787,3
962 ,1
310,4
329 ,6
634,1

150

44

2
't

11

24

2

3

3

282 524,3 231 035,8 289 285,8

34

12

9
'184

30

17

darunter: Fernsehfilmherstel-1er nlt Langfilmen

48 1 221 1 026 149 184 237 418

[.terbef 1 lmherste IL er

38 226 171 ,1 116 710,2 230 O1't ,4

unter 500 000
500 000 - 'l Mr11.
1 MiIl. und mehr

50
84

284
'l 157
1 890

14

14

5

1'l
36

53
57

150

215
1 069
1 687

4 811,5
I 916,2

69 899,6

10 107,5
8 009,7

61 934,2

4 654 t8
8 079,6

68 470,9

Zusamen

Hamburg
Nordrhe 1n-Westfa len
Bayern.
Berlu.
übr19e Lander .....

Zusammen

Zusamen

423

89
53

152
55

14

3 33r

652
456
735
221

1 257

270

34

55

6'1

29

91

59

6

))
5

5

28

3

))
1

1

1

2

9'71

608
358
649
186

170

23 941 ,9
9 186,4

26 266,7
6 '119,9

1'1 512,6

23 365 t9
I 933,2

24 815,6
5 550,9

11 319,1

651 ,4

823 ,1
624 ,1
823,3
'708,9

611,3

83 687,5 81 205,3

23 535,'7 404,'7 23 491 ,3

80

21

1

22

1'l

15

429 1 481

Sonstlge FiImhe!stelIe!

19 34 215

Synchronher ste L 1e r

609 604 51 6s4 ,4 41 640 ,3 49 628 ,2

3

Hergestellte P1l-me Umsat z
mat elner Vorführdauer

von . .. brs unter ... Irn
Be-

schaf-
trgte

Unter-
nehmen

am 31. 12

TN S-
qesamt 59

und mehr 30 - 59 16 - 30 1 - 16 unter 1

1n sgesamt
darunter
aus F1lm-

herste l1ung

Anzahl

1 ) Darunter 2 Unternehmen ohne Umsatz

231

- l9-

p11mherstellung 1 977
1 Unternehmen, Beschäftrqte, hergestellte Falme, Umsatz und Kosten

1

6
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Unternehmen
am

31 . 12. 1 nsgesant vo11- Te1 Izeit-
beschä ftag te z usamen

Unternehmen
mat ernem uhsatz
. .. bis unter . .von Dtl

Tä trge

Fr Imher
2 Unternetmen, Beschäf

Ständig Beschäftigte
, üitinhaber u.ä

NT
Lfd

't6

VoIl- Tealzeit-

An

bes chäf trg te

1 Insgesamt 426

48

2 856

221

36
8

27
41
57

191

1 129

423

1
't
4
2

3

1't

223

8
4
4
9
5
5

35

300

9
11

8
11

5
8

52

AIle Unter
77

dar
Klnofa In

ohne Unsatz
unter 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Ma1I.
1 Mr11. und meh!

9
'1 0
11
12
13
14

unte! 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mall-.
1!4i11. - 5I,1111.
5 MrI1. und mehr

28
21
20
13
15
11

114

45
23
38
36
45
12

259

15
17
19

35
11

113

25
50
51
73

302
013
514

Zusamen

Zusmen

Z usamen

Z usffien

Zusamen

Zusmen

14
21
45
63

25't
958
358

1',1

6
10

55

156

1
9

15
1'1
18

4

70

Fernsehfr In
5
'1

1

1

3
1

18

'l 3
25

60
84

279
423

43
63

250
356

17
21
29
6't

darunter : Pernsehf almhersteller
28244

9
8

15

17
't8
19

20

unter 500 000
500000-1Mil1.'l MrI1. und meh!

ohne Umsatz
unter 'l 00 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 'l Mrll.
1 M1II. und nehr

9
10
't'l
12
l3
14

15

unte! 100 000
'1 00 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mr11.'l Mall. - 5 Mall.
5 MiIl. und mehr

12

18
21

88

41

werbef r In

Zus ffien

'l) Für ständrg und nicht ständ1g Beschä:tigte.
2) 3 Tealzeatbeschäftagte = 'l Vollbeschäftigter

Lfd

1 Insgesmt

3) Darunter 2 Unternehmen ohne Umsatz

3 Unternehmen, Sachan

Sac h
darunter technrsche

zugänge
darunt e!

schafts-
güter

1 000

Alle Unter
I na 51 83r,7 15 g1i,9 1 023,i 10 3't2,6 5G 353,9 19 590,0 14 546,1 r 40r,3

dar
Kin of r Im

NT

6
2
1

9

3
11
27

2
13
51

109

2
3
4
5
6
7

8

28
21
20
13
'1 5
1'l

114

4't,o
50,1

137,3
119,2
390,5
6'7'7 ,2
421 ,4

15
11
19
15
35
11

113

1 32 ,'7
152 ,4
879,2
814,5

2 975,9
33 865,4
39 080,0

500,9
46,7

113,1
96 ,3

167,0
435,5
359,5

1,0
0,0
2,4

64 ,2
1 02,5

464,6
42 ,3

109,5
69 ,4

149,2
292 ,1
127,2

49,7
201,1
31 2,8
661,0
561,1
880,8
666 ,4

,r,i
125 ,4

43 t9
1 32,6

414,4

47,O
50,1

102,1
119 ,2
390,5
325,1
035 ,6

100,9
46 ,'t

113,1
96 ,3

167,0
435,5
959,5

73
53

140
143
382
't 56

,9
,4
,8
,7
,1
,4
,1

9
3
3
,1

8
3

82 551

48 36 092,8 5 713,A 164,2 4 205,4 38 417,0

Fernsehfa In
102,4 49,1 20,1
312,3 201 ,1 25,4
301 ,4 312,7 59,2
607,3 651 ,0 45 ,5't 949,4 1 385,2 2O9,7

8 545,3 5 291,3 416,1
1 1 818,1 7 901 ,0 776,7

darunter: Fernsehf ifmhersteller
10 104,9 6 550,8 611,4

werbefa lm
203,8 32,3405,8 24,9
492,4 191 ,2
502,1 244,4

72,5
111 ,2
2-t 4 ,5
306,0
176,1
300, 8

181 ,2

109 ,
423 ,
852,

1 185,
3 228,

36 345,
42 144,

17
18
19

20

unter 500 000500000-1Mrll.
1 Mrll. und mehr

Zusffien
'l ) Eanschl. Büro- und Geschäftsausstattung sowre Kraftfahrzeuge
2) Oder als Sonderpositlon zwrschen Anlage- und LJnfaufver-

mogen .

191 ,5 8',r 0,9 337 ,6336,4 1 114,6 753.8
1 148,7 3 241 ,1 '1 518,1
1 676,5 5 166,6 2 609,5

23
13
25

26
41

155
233

825,2 203,A
1 086 ,',] 4 05 ,82 61'1 ,5 1 937,8
4 528,8 2 547 ,4

insgesmt
Unter-
nehmen

m
31 . 12 Anfangs-

bes tand
Zu-

qänge
Äb

qänge
Abschrel -

bungen
End-

bestand
Anfan!rs-
be stand zusamen

Unternehmen
nit einem Umsatz
. .. bis unter , .von DM

Anzahl

-20-

3) Darunter 2 Unternehmen ohne Umsatz

2
3
4
5
(,

1

8

15
14

9
4

'1 5

66

wer-



stel-1un9 1 9?7

trstg ulq fcI§9!31I9!!3!
am 31 . 12

zusamen

zahl

nehmen
2 556

unter i

herstell,er
35
12
30

40
64

20'l

hersteller3)
13
34
35

281
1 008
1 426

Arber tnehmer

2 210 346 2't1 2P9,7 71 955,2 1'71 021 ,3 22 313,2 17 463,4 4 849,8 33 524 I

4
20
18
36
52

158

42 387 ,13 441 ,13 835,5
25 111 ,O4 630,1
10 704,5
90 181,9

7
12
30
46

954
288

'r 01 ,3
108,3
440,6
423,9
283 ,3
721 ,2
078,6

39,5
1,4

7'7,'1
129,5

31,5
211 ,9
503,5

19
23
19
25
32
39

923
035
189
230
951
542
555

1,
12,

319 ,
299 ,

549 ,

24 503
't 9 336
22 077
2't 065
35 889
34 481

33 894

206 ,3
210 ,7
307,',1
124 ,1

119,2
17 ,9

208 ,4
405,5

36 546
24 692
44 288
39 938

8
8

10
1
4

12

49

11
'19

28

58

611,0
153,5
447,7
5-t 2 ,9
23O,1
214,3
169 ,'t

39 635,3
3 178,4
2 869,6

?4 110,7
3 019,2
1 557 ,O

8o 430,1

1

2
4

14
78

124

301 ,4
208 ,8
466,0

73't,5
758,7
264,9

220,5
373,8
699 ,21 326,2

9 080,0
33 515,4
45 215,1

29,2
49 ,2

1 48,6
252 ,42 441 ,2

1O 1'72,3
'r3 093,1

47
135
235

2 121
6 812
9 443

2 051 ,7
785,8

1 618 ,2
3 203,9

23 215,2
35 081,o

1 40,9
115,7
518,3
553,4
320,8

582,1

385 ,5
224 ,6
515,5
129,6

2
1
2
2
3
5

2

9
0

65 956,7

nit l,angfrlmen
1 ',r93 1 105

l-agen und El lmvemögen

anlagen
Ausstattungen

Ab9änqe

Dtl

102 306,0 38 955,4 51 682,6 11 661,0 8 209,0 3 458,0 34 343 l ','e

hers te I ler
45
74

263
382

34

324

1 316,7
1 514,4

10 820,9
13 111,9

1 901 t2
985,7

9 841,0
12 134 ,0

3 669,3
2 128,'t

22 177 ,4
28 575,5 20

Lfd
Nr

nehnen
910,8

unter:
hersteller

64,6
42t3

107,5
69 ,4

149,2
276,0
709 t1 4 811 ,5

8 966,4 24 258,9 49 945,9 61 090,6 1 053,9 73 732,5 36 250,2 59 549,2 76 661 ,1 I

53,4
108,3
143,7
382 ,1
421 ,4
r83,5

87,8
109 ,7
572,8
171 ,4
24,2

4 284,1
5 249,9

3 '190 ,15 840,8
2 313,5

209,1
1 495 ,4

13 902,9
27 612,4

4 38,;
883,4
243,1

1 279,7
9 129,2

11 974,O

3 811 ,9
5 5'1 'r ,91 207 t4

138,0
233,7

9 057,8
20 026,7

394
595

2 050
1 115

862

102,5

hersteller3)

m1t Langfilmen
164,2 3 555,8 '13 035,8 33 053,0 24 861,3

415,9
'7 99 ,7
554 ,7
273,5
006,1

104,
149,
601 ,
808,

'1 30,9
354,9
833,4

1 1 42,1
17 125,8
25 450,1
45 637 ,3

121,9
896 ,41 436,3

2 200,2
24 328,7
30 288,3
59 211 ;'l

4 403,8 36 851,0 49 865,5 | 16

5

1

855

86',] ,5

7O,4
117 ,0
?.04 ,4
284,4
081 ,5
682 ,4
440,2

0,3
104,0
340,5

36 878,9
3't 680 ,4

,,i
3,1

1 502,;
58 365,8
s9 946,5

81,5
383,7
396 ,6
940,0

2 120 ,4
1't 054,5
14 9't 6 ,9

356,'7 ,a,:

91-l ,6
o92,5
017,3

9
0

4

5

0
7
't

0

12
13
43

132
99

302

0
;
,]

9
6
't

0

2
29

0,3 53 525,2

5,0 1'1
18
19

20

Persona lkos ten
Soz ra lkosten 1 )

T,öhhe und
cehä-lter

firr st.indig
Beschäftrgte

Cagen,
Honora re

und sonstioe
vergütungen
für nrcht
ständlo

Be schäft iote

zusamen
qesetzlrch I

vor- |

ces ch rr ebene 

I

sonstrge

Löhne und
Gehä1ter

le
Arbe 1 t-
nehmer 2 )

rns ges iltVo11 - Tellzert-
beschäft 19te

I

1 000 DM DM

Fr lmvemögen
im Umlaufvermögenim Arlagevemögen2)

Itbsch re I -
bun qen

End-
be stand

Anfangs-
bestand

End-
bestandbestand

Anfangs-
be stand

Zs-
gänge

Ab-
gänge

Abs ch re1 -
bungen

he rs te I 1e!
26,7
41,0

'165,5
233,2

177,7
330,2
051,4
559 ,2

331,0
184,4
191 ,7
319 ,2

5 620,7
1't ,2
23,0

5 661,0

38,0
11,0

103,0
152,0

-21-

5,0 693,2

4 966,5
22 ,2

126,O
5't 14,8

832,6
337,3
898,6
058,5

910 ,4
184 ,0
486,1
581,0

88

6
22

5
9

54
'1 38

3

68



von l.1rn
Klnof flme
bfs unter

59 und mehr
da runterUn ternehmen

mrt elnem uhsatz
... bIs untet .. DMvon

Unter-
nehmen

am
31 . 12.

z u sa mmen

Geme 1n scha f ts-
nrodul(tron 'l 

)

anlain-
dlsche

au51an-
dische

30 - 59 16 - 30 1 - 15 unter 1

Filmher
4 Unternehnen und hergestellte

zusamen

'l Insgesamt

Lfd

9
10
11
12
13
14

15

16

114

48

13
25

61

I aze 441 393,7 8 3 , B 20 324 t2

94,9

113 2 121 ,8

4 16'7

11
14
31
52

3,e 217 147,4 41,2

1

13
70
58

143

darunter : Fernsehf almhersteller
143

t{erbefilm

832
19

851

426 19 855
AlIe Unter

't 4't

dar
xinofrlm

1

3

l
;
,]

4

,]

2
2
4
1

4

14

11
8
4

12
12
19
'72I

;
1

l
;

;
3

3

3

1

tb

11
18
19

20

4
4

10
6

10
9

;
4
8
1

2

6

2
3
4

6
'l

,;
,1
,4
,5
,.1

5
1

0
4
8

2,4
2,8

0,8
2,1
0,1
0,8

1,1
3,2
t,s

2,8
231,6

ohne Umsatz
unter 100 000

100 000 - 250 000
2s0 000 - 500 000
500000-1M1Il.
1 M111. und mehr

28
21
20
13
15
11

unter 100 000
'100 000 - 250 000
250 000 - s00 000
500000-1Mill.
1M11I.-5MilI.
5 l,tall. und mehr

15
1'1
19
16
35
1'l

113

unter 500 000
500 000 - 'l ltrll.
1 Mi11. und mehr

Zusamen

Zusammen

Zusamen

Zu sammen

Zusamen

Zusamen

5 Unternehmen

Alle Unter
122 820,5 23, i

dar
X lnof I In

0,2 0,090,0 2,9265,0 s, s480,1 5,'6 924,3 10,3
't'160,7 e,1

Fernsehf rIn

Fernsehf 1 1m

1

1) AIs cemelnschaftsproduktlon srnd nur solche aufgeführt, be1
denen das Unternehmen qeschäftsführend war.

2) Darunter 2 Unternehmen ohne Umsatz

aus Ealmherstellung
Lfd darunter für

Klno-
au swertung

Rundf unk -
an sta I ten

son stige
Auftraggeber

rn der Bundesrepublrk DeuLschland

Un

Nr

1 fnsgesamt

ohne Umsatz
unter 100 000

r00 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 'l u1ll.
1 MrI1. und hehr

28
21
20
13
15
17

114

615,;
2 640,5
4 004,1
9 054,6

64 792,6
81 107,5

83,3
85,1
82,8

96,2

355,5
1 't79,5
1 616,6
5 631 ,5'1 844,7

17 23'7,8

o, ,i
57,3
33,4
59.4
11,6
24,2

30
133
525
564
04'l

9
10
11
12
13
14

15

unter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000-1I4r11.
1 Mill. - 51.1111.
5 Mall. und mehr

'15

1't
19
16

11

2
6

12
79

130

231

562,8
513,9
526,6
057 ,2
048,4
256,9
035,8

93,5
88, 1

96,I
97,4
92,1
74,8
81,8

2
5

10
69

115

202

541 ,4
29',1 ,7
739,5
025,9
121 ,8
072,9
799,1

90,0
78,6
85,1
80,9
80,7

71,8

95
458
166

5 708
1 187
8 217

16 | ,, 1'16 710,2 77,s 1 958,2
darunte! : Fernsehf ilmherstel J.er

155 311,4 68,5 3 914,5 1,7

vierbef rlm
17 unter 500 000 ...---.18 500 000 - 1 },t11l. .......19 'l MrII. und mehr ...----.
20 zusammen

96,7
94,0
98,0
97,O

0,9

4 314,3
6 770,1

62 565,5
'73 750 ,6

Unter-
nehmen

am
31 . 12. zusaMen

Unternehmen
mrt ernem Umsatz
.. . bas unter ..von DM

An zahl 1 000 DM t 1 000 DI{ E 1 000 DM ? 1 000 DM

1) Darunter 2 Untemehmen ohne UmsaEz

23
13
25
61

4 654,8
I 079,6

68 470,9
81 205,3

-22-

0,3

51
289

1 017
1 358

89,7
75,4
e9,7
88,1

6

44

)

0
2

t

Zu sammen



slellung 1 977
Filme nach der Vorführdauer

Fern sehf 11me
b1s unter .von

und mehr
darun ter

rn \än-
drsche

auslän-
dlsche

Geme fn scha f ts-
Produktron 1 )

nehmen

M1n

411

226

3
3
6

12

6, e 22 454 ,9

Lfd
N!.

304

182

1 01C 3 1r8

38

19 62 2'7 6 499

1

4

44
l1
50

26

'13

unter:
her stel Ie r

hersteller2 )

4

mrt Langfllmen
4

hersteller

und Umsatzarten

satz

aus
Synchron r sat ton

1 000 DM

11
'1

37
10
88

132
245

13
5

33
18
99

391

11
19
'14

r00
220
292
716

,l
375

38

424

I

;
8

;
6

;
'7

8

;
3
2
1

8

;
1

4

4

,,;
0,1
0,1
1,6
1,3

,;
,8

t4
,6
t6

o,;
4.5

2
9
0
9

2
5
2
0
4
5

5

;
1

6,]

l1 26

9
10
11
12
13
14

t5

lb

t9

94

162

214
236

1 651
2 101

14
't1

25

3
13
30

46

13
14
19

46

1't
18
19

20

d.
NT

nehmen
26 599,2

unter:
hers tell e!

65,;

,7,;
h.r"t.1rer1 )

s, o 36 449,7

-0,1

4 ,3 526 891 ,4 I oo

4,7

68 162,2 13,' 3 710,8 0,7 I

8 '?
,7
,5
,2
,3

42,;
463,3
645,2
337 ,12 5-t3t3

4 041,0

5,7
14,9
14,2
J,6
J,7

1o;
100
100
100
100
100

221,7
584,2

1 613 ,12 245,1
41 930,2
46 535,6

30,0
18,8
33,4
24,1
62,3
54 ,5

739
103
837
418
335
495

3
4
9

6'l
85

,u,i
4,2
4'9

102 ,9
12't ,8

1

0
83
53
30

249

27,0
201,0

19 ,5
3 813,3
4 120,'7

0
1

0
2

I

26
'183

30
56

2 601
30 459
33 158

12,4
165,0
156t9
70,5

3 9',l9,9
9 684,4

14 009,2

2
6

12
85

114
282

601,8
922,2
741 ,4
395,5
649 ,5
213,9
524,3

100
100
100
100
100
100
10011,8

32 959,2 14,5 13 008,5

9
10
11

'1 3
14

15

1,.

Ii
9
3
1

6
B

1 16

0,4
2,4
1,2
9,4
3,O
6,3
5,2

3,8
4,7
4,0
4,1

19 ,4
301,0

2 556,0
10 945,9
'14 824 ,5 320,4 o, 1

mit Langfalmen
4 093,7 1, 8

he rstel Ier
s,7 226 111,i 100 13 ',t30,3 5,8

4 811,6
I 916,2

69 899,6
83 587,5

too
100
100

uDrrge t'1tme
b1s untervon Mi

30 - 59 16 - 30 1 - 16 unter I
59

und mehr 30 - 59 16 - 30 unter'l1 - '16

und zwar
aus

f rlmtechnrschen
Le istungen

son s trger
Umsa t z an s9e sa mt mIt dem Aus1and,

der DDR,
BerIrn (Ost)

aus
8 m-Auswertung

1000 Dt'l t 1 000 DM t 1 000 DM ? 1000 Dl,ll t 1 000 DM g

13 ,4
192,9
180,4
386,')

90,9
416 ,6
101,0
658 ,5 0,8

52t5
22'7 ,1

1 147.4
1 427 t0

-23-

100

180,5
418,6

2 791 ,9
3 391 ,1

4,7
1 '125 ,8
1 730,5

2
3
4
5
6
7

I

2

3

3

;
;
8
7

2

4
6
0
0
J

17

0,
2,
2,

1,1
2,5
1,6
t,7



Rechte
und

Manu-
skripte

Atelier
einschl.
Gelände
und Aus-
stattung

Unter-
nehmen

am
31 . 12.

J,nsges amt Personal-
kosten 2)

Außen-
und

Original-
aufnahmen

Unternehmen
mit einem Umsatz

von ... bis
unter .,. DM

Anz ah I

Lfd.
Nr.

426 760 154,O 271 289,7 41 O14,1 80 855,7

KO

Bitd-,
Tonmate-
rial und
Bearbei-

tung
1 000

AII-e Unter

83 208,3 64 507,5

dar
Kinofilm

20 953,7 7 867,5

3 O11,O 2 576,7

1 572,3 973,O

1 931 ,2 2 928 tO

1 536,9 2 231 ,9

4 14O,6 3 141,3

39 1 45 ,7 19 718,5

Fernsehfilm

913 ,9 1 412 ,7 4O8 ,5

140,7 3OO,4 577 ,8
558,1 1067,6 1 119,O

1 2O1,9 1 533,1 1 32O,O

10 751 ,4 12 975,7 7 016,6

9 01 5,7 13 752 ,5 6 434 ,6

22 581,8 31 o42,1 16 876,6

darunter : Fernsehf i l-mherste l-l-er

1 6 515 ,5 23 521 ,2 10 697 ,7

2

3

4

5

6

'7

8

1 Insgesamt

ohne Umsatz

unter 1OO OOO

100 000 - 250 000

250 000 - 500 000

500000-1Mi11.
'l I4i11. und nLehr .

Zusalunen ..

unter 1OO OOO

100 000 - 250 000

250 000 - 500 000

500000-1Mi11.
1Mi1].-5Mir1.
5 Mill. und mehr .

Zusammen ..

Zusafiunen

unter 5OO OOO

500000-1MiII.
1 MiII. und mehr

Zusa[unen .

852,3

292,9

849 ,2

650,5

124,8

327,6

o97,3

42 387 ,1

3 447,7

3 835 ,5

25 177 ,O

4 630,1

10 104,5

90 181,9

14 384,5

939,8

472,8

4 262,5

1 7 40,2

697 ,1

22 496,8

23 721 ,7

2 848 ,4

2 387 ,8

12 257,4

1 O57 ,9

1 435,2

43 7OB ,4

2B

21

20

13

15

17

114

15

17

19

16

35

11

113

23

11

') c.

61

159

17

15

60

18

45

317

5

J

7

11

82

178

289

9

10

11

12

'l 3

14

15

915,5

196 ,4

662,3

747,4

322,9

441,4

285 ,8

3O1,4

208,8

466,O

782,5

737,5
'768,7

264 ,9

52 t3

66 ,2

165 ,5

920,5

3 561,8

9 290,6

14 057 ,O

2

1

2

4

34

18

124

16 48 23OO17,4 iO2 3O5,O 11 595,8

17

18

19

20

1 ) Als kostenmindernd wurden von den erfaßten
Unternehmen angegeben :

17,1 Mill. DM Filmpreise usw.
6 ,2 ItIilI. DM Leistungen von inländ. Mit-
produzenten
2,O [,1i1]-. DM Versicherungsentschädigungen,

Werbefilm

3 669 ,3 397 ,2 743,2 1 326 ,7 1 660,6

2 728,7 49,7 683,9 348,6 1 868,8

22 177 ,4 '728 ,o 8 61 1 ,8 6 447 ,3 9 587 ,5

28 575,5 1 174,9 10 O38,9 B 122,6 13 116,8

2) Aufgliederung der Personalkosten siehe
auch Tabelle 2.

3) Nur wenn nicht geschäftsführend.
4) Darunter 2 Unternehmen ohne Umsatz.

10 7O7,5

8 oo9,7

61 934,2

Bo 651,4

-24
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Kos tenantel 1e
an auslän-
dischen Ge-

meinschafts-
produk-

tionen 3)

I4ieten
und

Pachten

Fremd-
kapi tal-

zrnsen

betriebs-
bedingte
Steuern

steuer liche
Abschrel-

bungen
sonstige

stellung 1 977

und Kostenarten

sten 1 )

Ve rs i che-
run9en

DM

Lfd
Nr.

nehmen

8 588,4

unter:
herste 11er

2 605,3

282 ,6

238,5

1 267,6

215,6

379,3

4 989 ,O

hersterfer4 )

24 ,7

43,O

71 ,9

98, B

766,O

1 3OO,3

2 304,8

mit Langfilmen

1 92O,9

hers te I ler

69 ,3

95,8

560,5

725,7

17 017,9 9 542,4 13 403,5 7 261 ,g 12 126,1 151 338,5 I

281,1

362,O

2 789 ,6

12 338,O

15 770,7

224,1

262,7

123 ,5

98 ,4

196,8

31O,8

216,4

1 753,4

4oo, 1

7o4 ,4

865,7

345,2

3 701 ,O

7 769,8

604 ,1

45 ,7

158,5

43,8

145 ,6

36O,8

358,5

464,6

43 ,3

109 ,5

69 ,4

497 ,7

432 ,1

616 ,6

44 886 ,3

3 153 ,8

4 911 ,O

5 749 ,6

2 737 ,4

7 686,8

69 125,O

75,1

57 ,4

138,6

1 30,6

1 229,3

3 615,4

5 246,4

22 ,3

22,'7

118,'t

14,3

693 ,4

3 870, 3

4 801 ,7

38,6

46,3

56 ,3

97 ,'7

996,9

1 495 ,9

2 731 ,8

72,5

116,3

21 4,6

308,5

1 237 ,1

3 308,9

5 25'7 ,9

593,3

616,8

1 248,3

1 279,4

B 3O4,3

46 860,9

58 9O3,O

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

437,6

52,8

727 ,6

1 21 8,O

1 165,2 4 525,6

25O,7

365,8

151 ,2

773,7

4 255,7 2 036,2

34,7

51 ,1

190,'7

276,5

73,6

oq ,

562 ,4

735,1

1 603 ,5

1 375,3

9 760,1

12 138,8

4 273,6

878,7

342,8

1 151 ,4

2 312,9

41 264,O 16

17

18

19

20
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Unuernehmen
ZweLg-

n ieder-
lassungen insge samt

Unternehmen
mit einem Umsatz
... bis unter ... DM

Unternehmen
Niederlassungen
Land

von

mit
r,f d
Nr.

Filmverleih und
1 Unternehmen, Zweisn iederlassunqen, Beschäftigte,

Beschäft igte
darunter
Te ilzeit-

beschäft igte
am 31. 12

Anzahl

1

2

3

4

5

Fi lmverleihunternehmen 1 )

Filmvertriebsunternehmen .. ..
Filmvermittlung .

S chmal f i lmverle ihunternehmen

Insgesamt

unter ]00 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 Mi1I.
1MiII.-5MiII.
5 Mi1I. und mehr

Zusammen ..
darunter:

MPEA-Unternehmen .

Verleihunternehmen mit
Filmen für ausI. Arbeit-
nehmer

mit 1 Nie.Ierlassung .

2 - 4 Niederlassungen ....
5 und mehr Niederlassungen

Hamburg
Nordrhe in-We st falen
Hessen
Bayern
Übrige Länder ..

unter 500 000 .

500 000 - 1 MiII.
1 Mil1. - 5 riiII.
5 MiII. und mehr ..

Zusammen

darunter:
Unternehmen mit Schwerpunkt
übertragung von Eernseh-
rechten

85

35
18

8

146

14

12

16

19

14

10

85

52

52

F i lmverle ihunternehmen

29 14

37 20

54 22
83 21

150 31

s98 99

95 1 207

310 51

951

291
52
64

358

27

262
100
589

31

96

264
461

99

12

84
25

98

7

33

52
76

39

AlIe Unter

207
33
16

19

275

dar
(ohne

Filmvertriebs
10

5

6

12

33

19

6

7

8

9

10

11

12

1

3

3

8

37

52

13

14

29
30
31

66
10

9

6

21

12
?,

l4

17

15

37

4

6

t5
16

17

18
19

20
21

))

23
24
25
26

27

4

13

30
5

16

6

6

35

22

16

41

212

28

291

227

36
21 4

41

Hamburg
Bayern
Übrige Länder .....

15

4

21

10

3

21

9

1 ) Ohne Schmalfilmverlei-hunternehmen.
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Umsatz

darunter ausdarunter an
Filmen mit einer

Vorführdauer
von 59 Min.
und mehr

insgesamt Fi lmverleih
Übertragung

von Aus-
wertungsrechten

Kosten

1 000 DM

Filmvertrieb 1977
erworbene Ausr^rertungsrechte, Umsatz und Kosten

Erhrorbene Auswertungsrechte

insgesamt

nehmen

255 044 ,7
154 315,1

5 921 ,0
I 686,5

423 967 ,3

unter:
Schmal filmver leihunternehmen )

28 27
78 77

106 106
132 128
192 178
284 243

820 759 255 044,7 226 150 ,2

132 109 125 847 ,5 113 939 ,2

820
2 539

70

162

3 59i

759
1 200

65

122

2 146

15 984,6
140 053,5

121 ,7
569,4

Lfd
l{r.

226 150,2
597 ,5

27 ,1
6 762,2

249 301 ,8
142 002,8

4 928,5
I 520 ,7

404 753 ,8

249 301,8

123 168,6

2 396 ,7

2 048,9
3 193,2

11 816,3
124 944,4

142 002 ,8

126 07 1 ,8

11 378,0
114 380,2
16 244 ,6

1

2

3

4

5

659,1
1 968,6
5 635,7

13 533,5
26 428,6

206 819,3

594,4
1 772,2
4 970,9

12 149 ,5
23 997 ,g

182 675,4

36r0
11,0

203,3
38,1

292 ,9
15 4O3,2

1 5 984,6

1

6

12

28
198

907,5
9 48,,1

364,6
880,1
728,7
472,9

233 537,0 156 '7 29 ,2

9 626,5

24,3

2 757 ,0
236,0

12 991 ,6

7 520 ,8
5 967,3
2 489,5

59'7 ,5

528 ,2
69,3

6

7

8

9

10
'l 

1

12

13

86

424
131

265

38

129
161
350

142

86

410
125
224

3B

123
156

308

134

2

56

14

183

3

14

97
105

58s,4

777,8
504,1
762,9

228,1
970,6
8O9,2
7 48 ,5
288,3

2

50

13

162

3

13

8B

92

29

049 ,3

162 ,3
532,0
455,9

175,3
114 ,6
049 ,7
070 ,8
139,8

53

14

180

2

15

95
107

zü

455,6
934 ,3
911 ,9

881,0
489,0
307 ,9
57 3 ,9
049,9

6

21

111

062

200

14

15

16

17

1B

19

20
21

22

)1

24

25

26

27

;8,0

unternehmen

6

71

228
2 234

2 539

1 8'1 6,1
3 916 ,0

12 323,1
136 199,9

154 315,1

75 r4
250,0
272,2

1 431,8
2 853 ,9
9 595,6

126 172,1
't 40 053,5

1 38 699,8

11 780,2
126 293,9
16 241 ,O

2 412

270
2 021

248

1 146

121
934
145

-27-

128 916 ,2

10 876,5
113 645 ,3
15 531 ,'7

2B

29

30
31



Filmverlelh und
2 Unternehmen, Beschäf

Lfd

1 Insgesamt

von

mat

Insgesamt

unter 100 000
100 000 - 250 000

zusamen ... | 35

1 358 1 083

258

3 569,8 2 515,4

2'15

33

324 ,6 2 059 ,'t 3 890 ,9

AlIe Unter
19 1 273

dar
Frlmverlerhunhernehmen (ohne

5 19
129
245
- 58
2 141
- 59'1

'10 899

Filnvertrrebs
3 271

Be
Arbe 1t

zusamen

An

3 Unternehmen, Sachan

sachanlagen
darunter Büro- und

zugänge
darunter
gering-
wert lge

t^llrtschafts-
güter

AIle Unter
735,0 2 411,2 380,6

dar
Filmverleihunternehmen (ohne

47 ,',t 96 ,5 0 ,957,3 31,3 20,'l
82,6 134,0 18,0

351,3 139,8 26,6
258,5 251 ,3 1 9,8
719 ,5 421 ,0 I 40,6

225,5

unter 100 000
'100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1MaIl.
1MiIl.-5MaI1.
5 Ma1l. und mehr .

Zusamen

1A
12
16
19
14
10

85

29
37
54
83

150
598
951

15
11
32
62

119
499
144

14
20
22
21
31
99

201

66

5
1
7

't5
1
1

42

'1 'l

85

'10

8
9

15
9
1

14

1) 3 Terlzeitbeschaftagte = 1 vollbeschaftagter

Lfd

1 Insgesamt 146

NT

2
3
4
5
5
7

unter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-lMilt.
1Mrll.-5!4i11.
5 MrIl. und mehr .

Zusamen

Unte rne hmen
mit eanem Umsatz
. . . brs unter . .. DM

u.IEäEF...
... Nrederlassungen

14
12
16
19
14
10

85

395
3'12
805

1 761

47
51
82

,1
,3
,5
,4
,1
,8
,3

96,5
31,3

134 ,O
139,8
251,3
421 ,0
o't 3 ,9

11 ,2
39 ,2
50,1

113,9
170,8
525 ,4
040,6

11 ,4
49 ,4

125 t1
328,9
301,9
64't t3
524 ,7

0

1
4
1
2

0

30
33

150
54

270

9

1) Euschl. technrsche Ausstattung sowj.e Kraftfahrzeuge
906,1

P i lmvertrrebs
42,5 544,5 1 803,8 849,8 701,8 1',18,5

2) Oder als Sonderpositlon zwrschen Anlage- und Umlaufver-
mogen .

4 Leistunq der
4 .1 Erwelb von Auswertungsrechten nach aler Vorführdauer

Auswertungsrechte an FrImen mit einer Vorfrihrdauer von .. . bis unter .. . Mln

zusamen ... | 35 1 484,7

1 576,3 1 073.9

343 846

unte r
tb

i0 000 - 500 000
r0000-1M1Il.
MaII. - 5 MilI.
MaIl. und mehr

25
50
i
5

Alle Unternehmen
146 2 146 ',r 583 163 400

alarunte!:
Frlmve!Ieahunternehmen {ohne schmalf llmverLethunternehmen)

14 27 4 - 23
12 '17 41 4 32
16 106 61 6 39
19 128 45 10 73
14 118 't4 41 63
10 243 52 52 139
85 159 2'77 113 359

4

256

;
4

'14

55

13

37

mrt
Zusamen

1 Naederlassung . ....
2 - 4 Naederlassungen
5 und mehr Naederlas-
sungen.

66
'10

410
125

't 80
45

110
53

224 52 36

2
4
4
5

'1 5

't3

Fllmve!triebsunternehmen
unter 500 000

500 000 - 'l lirll.
1Mrll.-5Mrll.
5 lI1lL. und mehr

6
21

111
1 062

16
6
7
6

Tätrge Inhaber, Mrtinhaber u.äUnter-
nehmen

am
31 . 12

ansgesamt
VoIl- Terlzelt-

beschäftagte zusamen
voll- 

| 
terlzeit-

beschaft agte
DMvon

Unternehmen
m1t elnem Umsatz
... bas unter ..

rnsge samt

zugänge Abgänge Abschre r-
bungen

End-
bes tand

Infangs-
bestand zusamen

Unter-
nehnen

an
31 . 12.

Anfangs-
bestand

Unternehmen
mat ernem Omsatz
... b1s unter ..von DM

An zahl

59 und mehr
davon 30 - 59

Unter-
nehmen

am
31 . 12. zusammen ZD

Fes Cp!e i sen Ga rantie
m1t ohne

I

16 - 30

Zusamen 1 200

-28-

4
4

107
1 056
1 111 14

17
21

242
320

33
20

785
838

't6
105

181

Nr

3
4
5
6
'l

8



Fi-Imvertrreb 1 9?7

tj.qte und Personalkosten

an 31. l2
nehmer

VolI-
Lfd
Nr,

be
zahl

nehmen
1 017 256 39 409,8

unter:
schmal f rlmver Ie rhunternehmen )

33 723,6 5 646,2 4 4'75,2 1211,1

451,0

6
34

41

Te I Ize at-

30

Un ternehmen
mat eanem Umsatz
.,. brs unter ... DIrl

untE-rrelmen
.. . Nlede!lassungen

35 751 30 593

40 908 35 037

5 158

l0
10
25
A1

112
498
702

unternelmen
24'1

9
19
20
2t

99
191

124
322'l 096

1 713
3 991

19 123
26 390

110,9
295,2

1 500,0
3 457 ,4

16 225,6
22 514,4

'l 3,
27,

1'70,
233,
534,
89'7 ,

876,

006
651
394
Jtb
391
451

049

'1 3
121
250
163
141
858

13,0
26 ,1

129,0
205,0
485,8
280,3
139,7

0,1
0,4

41,8
28 ,1
48 ,4

6-t7,5
736,3

9 539
'19 735
34 608
32 094
32 807
36 014
34 377

8 533
18 078
29 215
21 118
28 416
30 557
29 328

2
3
4
5
6
'7

I

10 513,3 9 004 ,4 1 508,9

208 283,4 131 101,1

181 793,3 ',r03 915,4

1 051,9

6 419,2 95 744,1 231 161 ,2 1 3 037,5 9 31g,6 I

5 871

lagen und Fllmvermögen

Geschäftsau s stattung 1

Abgänge

nehmen
203,0 1 974 ,O 2 969 ,2

unter:
Sclma 1f r lmverle thunternehmen )

1,0 71,2 '11,4
- 39,2 49,4

30,7 60,1 125,1
33 ,4 17't ,6 286 ,1
38,7 169,1 301 ,9
54,2 522,4 624 ,0

158,1 1 033,6 1 458,6

unternehmen
32,9 461 ,o 1 057,8

Un ternehmen

140
142
241
225

Ltd

2
2

12
9

Nr

51,0
289,1

1 459,2
1 214 ,O
5 168,1

1 5 507,5
23 590,1

26-t ,O
113,5

1 '106 ,91 494,9
5 695,1

15 584 ,3
24 321 ,1

11,;
228,0

3 372,8
3 614 ,6

166,5
1 376,5
1 105,7
5 153,3

15 319,7
23 748,3

292,6
296,6

1 1 78,0
1 000,'1
5 482,4

12 199,3
20 648,9

20,6
110,8
241 ,O
247,3
209 ,1

7 05't ,9
7 880,6

4
5
8
9

9

96 551,

2 484,4 69'13g,1 213 484,6 4 916,2 2 412,0 | I

unter 100 000 .......
100 000 - 250 000 .......
250 000 - 500 000 .......
500 000 - 1 M1Il. .......
'1 Mrll. - 5 MaI1. ....,..
5 Mill. und mehr ........

Zusamen
darunte!:

MPEA-Unternehmen ......
mat 1 Naederlassung .....

2 - 4 Nlederlassungen
5 und mehr Nrealerlas-
sungen.

Bestand an
Aus$/ertungsrechten

am 3'1 . 12.

ur- und
erstauf-
9eführt

2A 2 918 216

1'l
34
45
28
50

197

120
440
482
715
805

2 912
5 515

6
3

38
81

116

472

von

mrt

4.2 Herkunftsländer und Bestand von Auswertungsrechten

Frlmverlerhunternehmen (ohne Schmalf ilmverlerhunternehmen)
2784-22
1'l 236-68

106 15 ',10 14 17 5
128 16 14 11 33 26
1't8 77 20 '7 11 53
243 19 121 1 0 44 20

159 118 1"15 42 113 114

14
12
16
19
14
10

85

4

66
10

'l 09
410
125

8

62
41

15

F 1 lmvertr aebsunternehmen

2

119
50

2 296
2 113

504

109

188
68

6

82
12

20

6

30
2

'10

'74

55
6

114

13

62
14

224

1 200

unter 500 000
500000-1Mirr.
1Mill.-5MIII.
5 üaI1. und mehr

6
2-l

111
1 062

1

11
1'l

132
'161

2
6

10
501

619Zusammen

16
6
7
6

35

1

4
12

49

Per sona lkos ten
Soz ralkos ten

rnsgesamt Löhne und
cehäIter zusamen

gesetz I rch
vorge schr re-

bene
sonst 1ge

rns9esamt

1e Arbertnehnerl )

Löhne und
cehalter

Soz ia1 -
kosten

1 000 DI1 Dü

F1 lmvermögen
am Umlaufvermogena^ Anlugar"raogea2)

Abschre r-
bungen

End-
be s tand

An fangs-
bestand

End-
be s tandAbschrer-

bungen
End-

bestand
Anfangs-
be stand Z ugange Abgän9e

Eruorbene Auswertungsrechte an Eilmen mat eaner Vorfrihrdaue!
von 59 Min. und mehr

Herstellungslandl)

Italien andere
Länder

ins-
gesamt

Bundes-
republ rk

Deutsch land
USA

Gro ß-
brrtann 1en

F rank -
re ach

Unter-
nehnen

an
31. 12

ins-
gesamt

1) cemäß den Peststel-Iungen des Bundesamtes für geuerbllche
I,llrtschaf t.

-29-

4
89
94

62
174
235 8 748



ansge samt Bundesrepubllk Deutschland
zv

Fest-
prersen

Unternehmen
mrt elnem Umsatz
... bas unter ,.

Unternehmen
. Naederlassungen

Dt{von

m1t

IJnter-
nehmen

am
31. 12. mf t

Garantle
ohne z\

Ie st-
pre r sen

mrt
Garant re

ohne zv
Eest-

prelsen

FllmverIelh und
4 Lerstung

4.3 Art des Erwerbs von Aussertungs

Lfd

Erworbene Auswertungsrechte frir Fr

USA

mlt
Garant 1e

mat

Her ste I

ohne

IJm

0,3

4,A

4

5

6

7

unter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 M111.
1 M1I1. - 5 MrI1.
5 Ha1l. und mehr ..

Zusamen

Fllmverlelhunternehmen (ohne

2-2
3'1 2

424
428
'1 11 2

1'7 18 86
3'7 14 104

14

12

16

19

14

10

85

6

66

10

9

4

41

61

45

14

52

211

86

'r 80

45

52

4

6

10

41

52

113

60

1'l

23

32

39

13

63
139

369

136

13

14

9 505,5

24 ,4

240,2

264,6

8

13

4

7

20

11

63

35

18

10

aus

156 '729,2

19 18

31

12 85

F i lmvertr iebs
1-
-6

9

10
'7

3
,]

30

1

1

2

14

1

25

14

14

darunter:
Ve! Ie rhunternehmen
mrt Frlhen fur ausl
Arbertnehmer . .....

9

10
-11

mlt 1 Nlederlassung . ..
2-4 Nrederlassungen
5 und mehr Nleder-
las sunqen

170
63

't3

16

13

125

139

'18

1'l36

12

13

14

l5
lb

unter 500 000 .

500000-1MrIl.
1 Mrl-1. - 5 MIII.
5 Mrll. und nehr ..

Zusamen

4

4

107

1 056
1 1'71

16

6

1

6

35

1) Gemäß den festste.Ilungen des Bunclesamtes fur gewerblrche
Wirtschaft.

Lfd

10

601

61215

55, 1

8 8,4

4,0

2,2

5 Unternehmen

von Auswertungsrechten

NT dar unter
an

Fernsehansta lten

1 Insgesamt 146 233 531,1 2,2

1,2
2,7
0,1

1,2
1,0

1,9

0,3

o,2

1,3

1,3

a,2

1 35 225 ,4

AIle Unter

31 ,9

dar
(ohne

37

5,5
0,6
3,6
0,)
1,1
7,4
6,3

7,6

4,9

1,6

7,1

F 1 lmve r Ie thunternehmen
)
3

unter 100 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 },lall.
1 M111. - 5 l'1a11-.

5 I,IaII . und nehr
Z usamen

darurlter:
MPEA-Unternehmen

14

12

16

19

14

10

85

66

10

9

16

6

1

6

35

1

4

12

23
182

113

50

13

162

94,2
9A,O

I8,2
89,8
94,8
88, 3

88,7

90,5

88, 3

594,4
112,2
9'10,9
1 49,5
98'1 ,8
615,4
150,2

939,2

162,3

532,O

455,9

23,s
151,2

14,4

383,4
5't 2 ,4

36,0
11 ,0

203,3

292 ,9
15 403,2
15 984,6

,0,:

16 ,O

't 848,1
7 8'14 ,7

'7 315 ,5

4't5,4

5

7

l0
11

12

13

14

15
16

1'7

mrt 1 Naederlassung
2-4 Nrederlas-
sungen ... ,...

5 und mehr Nre-
derlassungen

unter 500 000 ..
500 000 - 1 M111. ..
'l M1ll. - 5 M111, ..
5 M111. und mehr...

Zusammen ..
darunt.er:

Unternehmen mrt
Schwerpunkt Uber-
tragung von Fern-
sehrechten . .... .

2 3't 1 ,'7

165,5

2 383 ,4

9 625,6

2 '75'7 ,0

236,0

12 991 ,6

75,4
250 ,A
2'72,2

1 431,8
2 853,9
9 595,6

126 112,1
140 053,5

76, 3

72,9

92,6
90, 8

F I lmvertr lebs
123 ,1 6,6
1'16,'7 3o,o
81O,1 47,6
103,0 88,2
273,5 B2,s

128 916,2 e2,e

't 399 ,3

1

5

120
12'7

aus FalmverleihUnter -
nehmeD

am
31. 12. zUSamen darunter l6 mm

Schmalfllnverleah z u sa mmen

Unternehmen
m1t elnem Umsatz
. .. bas unter .. . DM

untE?iE-h'men
... Nlederlassungen

von

nat
Anzahl 1 ooo DM 1000 Dr,r 1 00r DM z OOO DM1

19

15

591,5 0,4

126 424,0 91 ,2

8

1

1

1

8



!']lmvertrieb 1 977

der Unternehnen
rechten nach ilerstellungsländern

erne! Vorführdauer von 59 l,hn. und mehr

1un land 1 )

6

34
41

1 000 DM

Gro ßbrltann aen
zl

Fest-
prelsen

1

unternehmen

1

schmalf rl"mverle ahunternehmen )

8

1

4

7

3

15

14

8

3

8

33

3

1

4

1

8

15

7

19

50

4

89

94

4 441,9

6 318,5

1

10

13

2,6

2

5

8
't8

2

15

50

31

14

4

43

5

55

39

44

6

5

1

4
-t2

32

49

1

6

4

18

3

12

44

1

26

39

12

13

9

100

47

77
14

9

2

1

4

13

44 443,1

11

lo,s I t

10

5

14

33
't

3 23

2

)17

2

4

24

7

19

11 36

32

8

9

10

12

423 967 ,2 100

52

174
236

und ljmsatzarten

saLz

aus Sachleastungen
Nr

nehmen

7 863,5 9 909,0 2,3

unter
schmalf almver le thunternehmen )

1,9

0,2
0,7
t,9

0,5
0,9
0,8

0,5

1,2

4,7

a,7

15 928,6

25 ,4

464,8 0,8

1 39,0
296,3

4,O
4 841,9
5 305 ,7

2,2
0,0

2,1

3,8

3,9
14,0

106,8
1 ',19 ,4
121,8

1 763,9
2 121 ,1

624,2

684,8

2,2
111 ,3
215,6
930,1
022,0
134 ,9
476,1

659,'r
958,6
635,'t
533,5
428,6
819,3
044,'t

23,0
11,0
44,0
21 ,O

231 ,5
5 120,5
5 051,0

0,3
8,7
3,8
6,9
7,7
1,0
2,1

1,3

4,8

4,4

1,2

1

5

13

26

206

125

56

14

183

847,5

111,8

504,1

762,9

100

100

100

100

100

100

100

100

100

100

4,0
0,6
0,8
o,2
0,9
2,8
2,4

2,0

3,1

1,6

2,2

657 ,5

708,9

632 ,4

134 ,9

2 484,9

1 752,1

22ö,0

4 070,9

11

12

1ü3,7

1 338,6

unternehmen

299 ,5
629,9

1 339,8
1 126,1
3 395,3

16, 0

16, I
10,9
0,8
2,2

48 ,8
92,O

8'78,7
5 411,7
6 837 ,3

20

90

236
3 084
3 431

1 8'76,1
3 916,0

12 323,1
136 199,9
154 315,1

565,3
1 062,3
3 341 ,2

29 986,6
34 955,4

i0, I
27, 1

27,1
22t0
22,7

2,6
2,4
7,1

4,3
4,4

1,1

2,3

2,3
2,2

100

100

100

100

100

100

ItaIlen andere LänderFrank re rch
mit I of,te

Garantre
ZV

Fest-
Prelsen

mat I onne
GarantleGaranr re

mrt ohne ZD
Fest-

prersen
ZV

Eest-
preisen

mit I on."
Garantle

ans9esamt darunter
mit Kunden lm Auslanalaus vermrttlung sonstrger Umsatz

OOO DM1 1 000 DM *1000 DI.1 1000 Dr.r *

2'15 ,5 0,2 3 188,6

-31-

2,3 1 38 598,8 26 475,0 19, 1 l,u

3

1

,]

5

3

3

4

5

6

7

8

9

0



Eilnverleah und
6 Unternehmen und Falme m1t Verleahunsätzen von

Lfd

1 unter 100 000 ..
2 loO OOO - 250 000 ..:
3 250 000 - 500 000 ...
4 500 000 - 't i\4 iII. . . .
5 I Mr1l. - 5 t1111. ..-
5 5 Mr11. und mehr ....
1 Zusamen

8 mrL I Nrederlassung
9 2 -4Nlederfas.

10 5 und mehr lJleder
sunqen . ' . . - . . . .

ohne Prädikat

m1

aus der Bunales

1 000 DN

14
12
16
19
14
10

B5

18
'11

169
351
436
087

311 ,1
916,0

4 A82,5
'1 1 569,0
21 389,8

116 409,4
21 4 618 ,4

5
I

12
23
40

'1 55

243

61,3
89,3

571 ,7
648,8

3 309,6
11 788,5
16 459,62 144

66
10

832
265

46 161 ,1
12 31O ,6

3 241,8
2 058,8

69
22

1529 1 041 156 206,8 1',] 159,0
1 ) Nur E ilmverlelhunternehmen (ohne Schmalf rlmverLeahunter-

nehmen ) .

Lfd

7 Unternehnen und Falme mat Verlei-humsätzen

r m1t Ver

Nr Bundesrepublak Deutschland

Herste I

12,2
für gewerbliche

100 000
250 000
500 000
1 Mr1L.
5 Mr1l.

-2
-5
-1
-5
und

00 000 ...
50 000 ...
00 000 ...
Ma11. . . .
Mr1I. . . .
mehr . ,..

Zusamen

14 18
12 7'7
16 169
19 357
14 436
10 1 087
85 2 144

66 832
10 255

9 1047
Schma I f rlmver 1e lhunter-

31 1 ,'l
915,0
082,5
569,0
389,8
409,4
6'78,4

134,8
9q'a

893,7
847,2

6 068,2
21 115 ,1
29 153,5

1 826,2
2 285,4

19 042,0

unter 1 4i, 2
10, j
21 ,9

7,3
28,4

13 ,6

'/
9

15
2'l
55

20'7

4
11'21

116
214

8
9

10

mrt 1 Nlederlassung ,.. ,
2-4Nlederlas....
5 und mehr Naederlas
sungen.

46 151,1
12 310 ,6

'l 01
27

330

202

t7
18

156 206,8
1) Nur Frlmverlelhunternehmen (ohne

nehmen ) .
2) Cemaß den Feststellungen des Bunalesamtes

Wlrt schaft .

8 Unternehnen

Ko

Lfd Personal-
kosten 1 )

1 000

'l Insgesamt

9

146

14
12
16
19
14
'10

85

15

18,'7
43'l

1 5A ,'7
176,3
011 ,2
276,3
6'7 6 ,6

53,5
66 ,6

258 ,6
288 ,6
201 ,1
526,O
394,3

,]

6
12
2B

198

249

9O'7,5
948,1
364,6
880, 1
'128,1
472,9
301 ,8

235,1
492 ,2
826 ,54 3'78,5

6 191 ,2
121 105,5
133 229,0

AIle Unter
16 693,8 39 409,8

dar
Fllmverlelhunternehnen (ohne

149,3 124,0
162,4 322,3
526 ,B 1 096 ,0933,4 1 733,1

2 806,0 3 991,6
4 810,1 19 123,5
9 388,5 26 390 ,4

404 '153,7

123 168,6

151 402,9

100 301,7

110 348,5

12 585,0

5 076,5 1 241,3

2
3
4
5
6
't

8

unter 1Q0 000
100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 M1lI. .
1 M1Il. - 5 t4r1l. .
5 MaI1. und mehr ..

lusamen
darunter:

MPEA-Unternehmen

10
11
12

13
14
15
16

11

mrt 1 Nlederlassung . .
2 - 4 Nrederlas.
5 und mehr Naeder-
lassungen.......

53 455,6
14 934,3

395 ,7

1 '185,4

2 749,6

5 625,'t2 369,1

18 395,0

9 444,4

19 9'71,2
2 909,3

2 162,1
128,5

603
280

5 1O2,1'l 010,0
2
7

4 510,5180 91't ,9 2 6'16 ,5

unter 500 000
500 000 - 1 M111.'l Mrl1. - 5 M111.
5 MaI1. und mehr ..

Z u s ammen

16
6
7
6

35

2
3

11
124
142

048,9
193,2
816,3
944,4
002,8

'7 31 ,6
895,3

3 429 ,4
12 420,3
17 476,5

1,;
121,9
125 ,3
260,2

44,5
63 ,1

225 ,9
'l 19,8
4s3,3

431 ,'7
494,9
939,6
323,O
189,3

F r lmvertr aebs
240,8
513,4

1 657,1
I 102,1

10 513,3
darunter:

Unternehmen mrt
Schwerpunkt ijber-
tragung von Fernseh-
rechten

1) Aufglrederung der Personalkosten

u.t"rnehmen 1 )

am
31 . 12 1n sge samt

DMvon

m1t

IJnternehmen
mrt elnem Umsatz
... b1s unter ,.

Unternehmen
. Naederlassungen

Anzah I 't 000 Dr4 Lnz ahl

Unter-
nehmen 1 )

am
31 . 12, 1n sge sant

Unternehmen

von DM

m1t ... Nlederlassungen

Unte rne hme n
m1t eanem Umsatz
. ,. bfs unter ..

Anzahl 1 000 DM An zah 1 1 000 Dt4

Unte r -
nehmen

am
31 . 12,

rnsge samt
Produzenten-

und
Lizenzgebet-

anteale

Vorspann,
Reklame-
mater 1a l-

werbung
Kopren-

her ste 1 1ung,
synchro-
n i sat aon

DMvon

mat

Unternehmen
mrt elnem Umsatz
... brs unter ..

Unternehnen
. Nrederlassungen Anzahl

12( 011 ,8

slehe Tabelle 2.

n-

63,0 134,3 984,9 I 420,5

t

Nr

I

66
10



aus dem Ausland

ohne Prädrkat wertvo I I
Pr.idikat

besonders wertvoll

Anzah 1 1000 Dr,l Anzahl 'l 000 Dn1 000 Dr'1 Anzahl 1 000 Du Anzahl 1 000 Dr.t

FrLmvertrieb 1 97?
5 OO0 DM und mehr nach Prädlkaten der Filmbevertunqsstelle

umsätzen von 5 000 DM und mehr
and

wertvo I1
An zahl

besonders wertvoll

1 500,2

7 336,3

Lfd

10

NT

2

1

1

8
3'1

49

22 ,4
128 ,3
338 ,2
993 ,0
565,1

1

2
3
4
5
5

7

;
2

3
52

62

,r_0
'7

;
2
3

17
'1 5

38

22

14

299,7
70,0

420 ,4
333,5
128 ,9

11
53

141
32't
367
143

1 548

553,
3 005,

10 120,
15 000,

116 371,
145 328,

105,2
15'7 , 1

601,3
111,1

30 384 ,0
31 359,9

..:b t,ö,t,2
210,2

8 538,9
8 836,5

1;
5
3
1

85

104

2'7
3

'74

10

35 4 622,4

451 64 451 ,1 41,s

und Kostenarten

sten

3 821 ,4
40,9

687
235

29 304,3
9 813,3

? 530,4
211,9

3 260,6 '726 106 210,8 23 611 ,7

von 5 000 DM und mehr nach Herkunftsländern

unsätzen von 5 000 DM und mehr

lungsland 2)

USA
NT

18
47
86
71

469
693

65, 4
227 ,2
816,6

2 024,7
1 766,9

71 239,7
19 160,5

21 ,0
24,8
20,5
17,5
8,3

40,4
35,5

;
12
12
12
19

118

119 ,
411,
942 ,

21 678,
23 246,

4,4
3,6
4,4

12, 3

,0,8

2
13
23
55
23

129
245

43,1
148,7
598,8

2 160,0
934 ,2

27 715,3
3'1 500 , 0

1i ,8
16,2
14,7
18,7
4,4

15,7
14,7

,t

19
25
71

127
1',l2

6,2
232 ,4
42O,7

1 454,1
5 704,4

27 046,3
34 864 t8

2,0
25,4
1Ot3
12 .6
26,7
15,3

16,2

6
15
4't

106
I lö
91

403

62,2
't79,4
r53,4
671,1
973, 3
614,2
653 ,5

20,
19,
28,
40,
27,

9.

,|

2
3
4

5

7

8
9

10

201
41

10 556,7
752,1 6,1

78

1 304,1
280 ,2

21 651 ,'1

2,8
2,3

111
17 024

6 347,8
4 318,99

01
54

2 26,0
5,3

194
52

13,8
35,1

192
121

17t6,1
,6

5

l,1ie ten
und

Pac hten

13 ,9

313',1 ,6

117 18 939,3 12,1 109 24 198,2 )5,5

03,2
38 ,6

90 '1 514 ,0 4,8

26 128,1 I

nehmen
6 669,3 3 860,2

unter :

SchmaI f r lmverle t hunternehmen )

23,
133,
1 58,
259 ,
728,
388,

5,9
1't,5
65 ,'l

159,2
152,0

2 133,3
2 533,6

38, 0
162,3
456 ,5
999,e

1 66'1 ,3
6 120,5

10 045,1

13 044,8 8 069,8 't9 228,9 104 796,9 5 927,5

9,8
20,'l
93, I

205 ,4
348,5
809,9
48't,5

32,5
101,0
26'1 ,4
508,7
023,7
625,8
559 ,1

12 ,4
22 ,3

234 ,9
106,4
299,'t
496,2
111,8

19 693
29 319

1 126,8

5 542,1
4 '153,8

t2
,0
,4
,3
,8

't,A
32 ,1
12,0
50,3

339,8
3 652,9
4 094,5

101.1
'165,6
718,9

1 045,5
3 620,4
9 '153,O

15 4r4,5

2
3
4

6
7

8

918,0

1 029,e

2 32't ,8

unternehmen
5',1 ,1
61 ,4

17 6 ,-t
2 331,0
2 620 ,3

3 691,

2 380,7

932,'7

1 0'79,5
88,6

3 045,4

3 293,8
801 , ',l

1 105,2 1 188,6

1 913 ,0
,3

2 532,9

9,8

593, 8
125 ,4

452,6 19 623,9

1 950,8

35
14

4 595,4
1 413,9

9

10
11

12

13
14
t)
15

11

343,4
334,2 385

1 355,5

9't0,5

5 950,2

1 852,5

1 809,9 2 260"8 3 644,3 9 405,3

30,3
'r 85,8
879 ,4
125 ,8

31,8
77,4

348,8
1 815,6
2 2'14 ,5

19,6
19'7 ,'1
226,6

15,5
87 ,3

481,8
287 ,3
931 ,9

30,9
127 ,1
199,3

17 556,7
1't 914,1

227 ,1
44't ,5

1 995,3
59 695,9
72 365,1

9 ,,i
41 ,4

117,3
16't,2

144,3
389 ,8
028,0
089,3
651,3

148 ,3 8 684,3 I

andere Ländercro ßb!atannren Frankreich I taI ien

1000 Dt'I t 4nzahl 1000 DI.t I An zahl 1 000 Dl,l t AnzahI 1000 Dr'l t Anzahl 000 Dr.r1 t

steuerliche Abschreibunqenbetrrebs-
bed 1 n gte
S teuern

Frachten,
zölle,
Portr,

Te 1e fon

Kopren-
lagerung

und
-pf le ge

Re asespesen
und Repräsen-

tat ions-
kos ten

Fremd-
kapita 1-
zinsen zusamen

darunter
auf

Forde!unqen

sonstige
Kosten

-s|-

11 109,2 69 655,7 18

3
4

Dlt

2



Unt.ernehmen Sple Istellen sitzplätze1 )
Unternehmen

mit ... Spielstellen
mit eliEillmsat,

von ... bis unter ...
Land

DM

1 Unternehmen, Spielste llen, Sitzpl,ätze,
Pilm

Beschäftig

Beschäf

Ltd.
Nr

insgesamt

am 31. 12.

Schleswig-Hol ste in
Hamburg
Niedersachsen ......
Bremen
Nordrhe in-Westfa Ien
He s sen
Rheinland-Pfalz ... -

Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland
Berlin (West)

27 Zusammen

28 Zusammen

29 ZusaIrunen

40

137
252
430
228
159

40

13

40

147
285
545
421
399
291
288
282

8

32

69

131

125
93

102
99

114
350
188

806
549
60s
181

280
454

B9

393
991

2 536
2 268
2 366
1 59'7

11'78
2 336

47

27

135
4

338
142

92

193
317

41

40

8B

52
239

10

739
291
169
416
Etr?

71

58

27

16

74
4

229
85

4B

126
163

21

310
837
240
t2ö
908
2>t
249
)11

317
894
186

507
258

1 397
57

3 925
1 506

126
2 189
2 985

350
454

An

Filmtheater

819 537 14 354

12

Autokino

9 978 395

Wanderkino

192

Unternehmen mit Schwerpunkt

49 828

493

261

2) Unternehmen, die ausschließIich ocler über-
wiegend ortsfeste Filmtheater betreiben.

1

2

3

4

5

6

1

)
3-5
6 - 10

1 1 und mehr

Zusamrnen

unter 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 Mil1.
1Mi]I.-2MiI1.
2MiI].-5MilI.
5 MiIl. und mehr .

876
259
183

44

14

316

876
518
654
331

319

2 698

266
148
192
103

109

026
867
06'1

100

483

4 480
2 649
3 183
1 663
2 379

7

ö

9

10

11

12

13

14

15

16

17
18

19
20

21

22

23

24

25
26

'I 0

41

192

1) Bei Autokinounternehmen Stellplätze.

-yl-



theater 1 977

te Vorstel

t igte
darunter

Te ilzeit-
beschäftigte

zahl

unter.rehmen2 )

2 227 656

unternehmen

298 7 084

unternehmen

145 17 844

außerhalb der Filmwirtschaf t

97 462

verkauf te Eintrittskarten tz und Kosten

14 330,7

5 712,6

17 910,O

Lfd
Nr.

3 260
1 748
1 883

166
891

8 s48

501

368
553
340
464

449
016
405
267
519

26 482
1B 328
26 498
16 157
23 651

794
473
771

986
129

119
92

137
85

133

490 ,7
202 ,4
978,5
693 ,6
775,3

144
110

163
103
164

142 ,8
584 ,5
078,5
068 ,6
952 ,1

111 119 153 569 140,5

'12'1 430,3
99 972,6

152 331 ,'1
96 824 ,0

157 659,2

634 217 ,9

2

3

4

5

6

85

354
812
964
596
442
158
702
835

5

30

100

294
300
373
323
354
445

222
775
206
210
372
065
465
3s7
984

161

1 195
4 27 1

14 140
14 494
18 440
16 414
18 455
23 545

915
614
501

237
050
861
050
315
594

4

16

60

6'7

92

89

102
134

518,0
368 ,9
387 ,6
552,0
652,6
845,5
718 ,9
337 ,6
759,3

4

18

71

81

112
107
122
166

570,4
978,8
869,4
424 ,8
031,0
844,3
089,5
437 ,3
581,1

4

16

63

74

103
98

115
157

548,5
385,4
5'70 ,7
888,3
565,6
594 ,1
116,9
326 ,8
221 ,6

322
tJl

914
1B

2 184
195
512

1 501

1 817
i 85

169

61

55

158

9

718
255
102
307
428

54

75

243
130

996
055
846
589
121

547
510
487

432

3 682
2 716
8 703

6s8
33 1 19
13 314
4 453

15 421
23 002
2 073
3 973

332
987
696
246
049
320
tr21

874
029
941
142

17

14

44

3

170
69

20

77

120
10

21

998 ,7
124,1
016,8
042,2
213,7
173,9
178 ,1
708,6
112,1
0'r 6 ,0
956 t4

23

17

53

3

204
84

24

94

140
12

27

100,4
372,3
705,1
450 ,5
052,8
389,0
849,0
267 ,7
836 ,2
545,2
248 ,4

20

16

49

3

189
7B

22

86
130

12

25

857,0
040 ,5
098 ,0
320 ,3
698,1
476,1
725,5
003 ,4
652,0
222 ,4
123,6

685 826,5

22 137,1

6 9'76,4

19 404,0 27

5 865,7 28

7

I
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19
20
21

22
23

24

25

26

2 640 675

1 536 897

Umsatz

Vorstellungen
Verkaufte
Eintritts-

karten
aus

Eintritts-
kartenerlös

insgesamt Kosten

1 000 DM

4 343 288

35-

29

1



Tatage Inhaber, Matlnhaber u.aUnter-
nehmen

am
31. 12

lnsges amt
be s cha ft 19te

Voll- Te1 I ze rt-
zusamen Vol 1-

beschaftigte

Unternehmen
mat elnem UmsaLz
... brs unter . .von DM

Film
2 Unternehmen, Beschäf

Nr
Lfd

10

11

4

39

179
572
672
924
839
016
501

806

4

37

140
314
195
134

66

39

9

938

2'7

9'7 1

Beschäftigte
Arbelt

zusamen

An

Palmtheater

unter 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - r00 000

r00 000 - 250 000
250 000 - s00 000
500000-1Mir1.
1u411.-2M111".
2MiIl.-5Mi}1.
5 Mi1l. und mehr

40

131
252
430
228
159

7'7

40

13

376

89

393
991

2 s36
2 268
2 366
1 597
1 718
2 336

14 354Zusamen

85

354
812
964
596

758
702
835

69

213
379
614
287
202

88

48

9

65

116
239
300

92
58

22

20
180

612
1 922
1 981

2 164
1 509
1 730
2 32'7

12 445

Zusamen

12 zusmen ... I

1) 3 Terlzeltbeschäftrqte ='l

Lfd.

1 unter 20 000
2 20 000 - 50 000
3 50 000 - 100 000
4 100 000 - 250 000
5 250 000 - 500 000
6 500 000 - 't MiIl.
7 1Mr11.-2MaII.
8 2Mi1l.-5Ma11.
9 5 MrIl. und nehr

10 Zusamen

11 Zusamen

12 zusamen ... I

10

41

Vollbeschäft19 ter

40
137
252
430
228
159

77

40

13

3'7 6

't0

41

420 ,3
48'7 ,3
203 ,5
'135,2

090 ,2
469 ,3
452,9
5s7 ,6
576,2

231,8
614 ,O

1 518,5
6 957,1
9 962 ,4
1 615 ,7
6 335,8
I 575,4

12 342,5

395

192

91

41

298

145

I 548

54 253,2

1 362 ,1

1 909

11

62

4 315,0

29,2

1't,1

32 357 ,2

1 832,0

AuLokino

384

Wanderkino

130

249 513,4

Autok iDo

5 138,8

NT

35

2) Unternehmen, die ausschlreß1fch oder überylegend ortsfeste
Fllmtheater betreiben.

3 Unternehnen

s ach
an sgtesant

Endbestand

1 000

Fi lmtheater

2

I
26
29

34

35
A2

52

231 992,5

,0,;
47,5

615,2
758,3
901 ,9
168,6
01"t ,0
'7 25 ,9

32,5
236 ,6
826,0

3 1'14 ,6
4 032,7
5 084,8
4 535,3
5 't'7 3 ,5
a 661 ,2

619,5
2 843,9
I 948,5

29 842,5
34 261,6
36 098,3
37 084,8
44 342,5
55 531,5

5 638,0

22-t ,'/ 858,2

Büro- und Geschäftsausstattung sowte Kraftfahr-

wanderklno

218 ,O I 50 ,8

oder uberwiegend ortsfeste

Unte r_
nehmen

am
31 . 12, Anfangsbestand zugänge Abgänge Abschre ibungen

Unternehren
mlt elnem Umsatz
. .. bas unter ..von DM

Anz ah1

1 ) Eanschl
zeuge .

-36-

2) Unternehmen, dre ausschfleß1ach
Fllntheater betrerben.

I rerrzert-



Personalkosten
Sozralkosten

fns geSamt
Löhne

und
cehäIter zusamen

geset z I ich
rge-
rebene

vo
schr

sonstige I

r1le Arbeatnehne

1 nsge 5 ant Sozral-
kos ten

)

Lohne
und

GehäIter

1 000 DM Dt{

theater 1 977
tlgte und Personalkosten

an 31. 12

nehmer

beschäft rgte
zah I

unternehmen2 )

Terlzelt-

290 4 080 ,5 3 660 ,0

110 '139 ,5 689,2

crundstücke und Gebäude

VolI- Lfd

10

11

10

NT

;
l9

258
4',|'1

790
773
037
492

868

20

178
5?3
654
504

374
736
693
835

577

25,4
400,1

2 O2't ,4
10 285,0
14 624,2
21 615,6
20 469 t8
24 935,2
33 924,7

24,4
387 ,0

1 910,1
9 331,4

13 175,0
19 131,9
17 988,9
21 839,3
28 9s6,8

1,1
13,1

117,3
953 ,6

1 449,1
2 483,7
2 480,9
3 096 ,0
4 961 ,9

1,1

115 ,6
904 ,5

1 356 ,6
2 284,2
2 274,5
2 741,3
3 964 ,'t

128 301 ,4 112 '744,7 15 562,1 13 555,'1

1,'1
49 ,1
92,5

199,5
206 ,4
354,7
003,2

3 813
6 524
8 815

12 656
14 948
17 320
20 101

19 565
19 153

17 354

3 651

6 310
8 305

11 442
13 461
15 330
17 555
11 223
16 357

15 249

162
214
510

1 173
1 481

1 990
2 436
2 442
2 806

2 105

unternehmen

94

unternehmen

20

und Sachanlagen

anlagen

An fangs -
bes tand

unternehmen2 )

420 ,5 414,0

50,1

1 907 ,1

6,5 21 401

0,2 13 050

32 9'71,A 1 498,5 2 261,3

19 195 2 206

12 152

321 ,6
1 999 ,1
5 'l 4'l ,7

20 927 t3
20 632 t5
22 366,1
24 528,5
30 591,5
37 568,5

204,8
391 ,2
'19,5

2 125 ,4
3 560,3
2 055,1
2 634,1
4 153,'t
6 066,1

1 65 683,1

unternehmen

4 920,'7

unternehmen

21 ,O

14,6
18,9

417,0
26,0

405,0
22,5

864,'1
285 ,1-

053,7

9,7
88 ,9

2'13 ,6
922 ,5

1 101,2
-t 442,9
1 393,1
1 658,9
3 5'71 ,6

516,1
2 286,9
6 534 t7

21 113,2
23 065,7
22 5'73,9
25 '141 tO
32 221,8
39 '7'18,5

174 438,3

98 ,7
488,2

1 455,7
5 807,8
8 457 ,'7

12 103,2
10 924,3
11 956,0
15 OO'l ,'7

66 309,3

50,3

davon

1O 4'12,5

1 343,2 4 141 ,1 717 ,2

19 ,4 206 ,7

785,8 156,8

2't ,o
222,8
539,0
831 ,'7
402 ,1
560 ,0
701,8
411,6
2'7 5 ,5

15 ,4
75,1

263 ,4
260 ,4
291,1
18?,0
233,1
166 ,2

6,2
28,5

258 ,1
732 t3
496,9
146,1
152,3
440,8

22,8
147,8
552 ,4

2 252,1
2 931 ,5
3 641 ,9
3 142t2
4 104 t5
5 089 ,5

2t 484,7

102,9
557,0

2 413,8
8 129,3

11 195,0
13 524,4
11 337,8
12 120,8
15 153 ,1

75 135,1

888 12

488 ,'t 991 , 1 | 11

21 281,4

576,3 6,0 23,2

216,4 83 r ,3 |

technische Ausstattungl )

zugänge

zusamen

darunter
geran9-
wertrge
Wlrt-

sch a f ts-
gri ter

Abgänge !öschrer-
bungen Endbestandz ugän9e Ab9änge Abschre 1 -

bungen Endbestand An fang s -
bestand

1,6

-37-

858 ,2 9,0 17 ,1 12

1

3

4

6

1

DM



Fllmtheater 1 977
4 Unternehnen, SprelsteIlen, Srtzolatze, Vorstellunqen,

verkaufLe Eantrlttskarten und E rntr lttskartener Ios

2l
E I ntr 1tt sKartener 10s

Unternehmen
nat... Splel-stellen

m1t eanem Unsatz
von ... bas unter .. Di

le ver-
kau fte

Eu-
tratts-
kar te

Zusammen

unter 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 14111.
1 MrlI. - 2 l'1a11 .
2M1I1.-511a11.
5 M111. und nehr

Zusamen 10

Zu samnen 41

1) Bei Autokanounternehmen Stellptatze
2) Ohne Umsatzsteuer.

816
259
183

44
14

8'7 6
518
654
33i
319

266
148
192
103
109

026
B6'7
061
'100
483

304
28'7
294
3t 1

343

50',]
368
553
340
464

449
016
405
26'7
519

40
131

430
228
159

77
40
13

40
147
285
545
421
399
291
288
282

I
32
69

15'1
'1 31
125

93
102

99

114
360
188
806
549
605
't 81
280
454

203
220
243
290
312
315
320
355
353

5
30

100
294
300
373

354
445

222
'7't 5
206
210
372
055
465
357
984

5'72
110
845
028
456

26 482
18 328
26 498
16 151
23 551

'19 4
4'13
711
986
129

53
50
48
47
51

1'19
92

137
85

133

490,1
202 ,4
978,5
693 ,6
715,3

238
251
249
252
288

131
209
352
540
'7 13
935
112
230
582

161
1 ',l 95
4 211

14 144
14 494
18 440
15 414
18 455
23 545

915
614
501
23't
050
85't
060
315
594

3'l
39
43
48
48
49

52
53

4
'16

60
6'7
92
89

102
134

s18,0
368,9
387,6
552 ,0
652,6
845,6
118,9
33'7,6
759,3

99

164
206
225
249
2'7 7
289
302

DM

14 330,7 2 023 5,43

F r lmtheaterun t....h."n 3 )

3
5
1

4
5
5
5
5

0,9
2,7

3,0
3,2
3,8
3,9
3,1
6,1

1,8

2,5
2,8

l,l
J,3

51
03
21
30
66

3,20
3 ,65
3,84
4 ,28
4 ,6'7
5,03
5 ,41
5,55
5,72

1 316 2 598 819 537 304 2 221 656 826 111 1',19 15t 50 569 140,5 255 5,12

12 9 918

Au tok lnounternehmen

832 7 084

wanderkrnounternehmen

. 1'7 844

590 2 640 615 3'13

493

4
1B
11
8'1

112
1A't
122
166

| ,o 22 1ti,1 1L)o

| .', 6 q16,4 r,r,

5 Unternehmen und Umsatzarten

Fllmtheaterunt"a.aha"n2 )

1 536 897 85 5'712,6 320 3,'t2

3) Unternehmen, dre ausschlreß1ach oder uberwaegend ortsfeste
Frlmtheater betrerben

36

Unternehmen
m1t ernem Umsatz
.. bls unter .., DM

Umsatz

0,5

sonstager
Umsatz

unter 20 000
20 000 - s0 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 - 1 Mr11.
1 Mr1L. - 2 t4111,
2M111,-5l1rII.
5 1'111I. und mehr

40
137
252
430
228
159

1-1
40'tl

510,4
978,8
869 ,4
424,8
031,0
844,3
089,5
431 ,3
58 1 , 1

100
t0a
140
140
104
140
lAA
100
104

4
16
60
6'7
92
89

142
134

518,0
368,9
381 ,6
552 ,0
652,6
845,6-118,9
331 ,6
159 ,3

ea,8
87,8
86,I
84,8
83,5
82,1
83,8
83,6
s0,9

'10,1
111,4
468 ,1
817,0
298 ,3
281 ,3
148,9
033,9
512,'7

34,1
347,3
487,'7
525 ,5
055,3
512,1
'7 06 ,5
331,6
't 69 ,2

6,1
7,0
7,9
9,I
9,9

10,2

9,3
8,9

5,'1
135,6
427 ,3
122,4
631,0
268 ,6
137,6
805,4
163 ,2

l
6
I

11
9

't 'l

14

926,4 4,2 6 190,0 28,0

180,9 5, 5 54,1 0,8

2,6
15,6
98,8

407,9
793,1
936,8
111,6
928 ,7
316 ,6

5

5
6
5
I
4
3
I

2
2
4
4
3

10

Zusammen

Z usa mmen

Zusanrmen

1 376 685 826,5 1oa 569 140,5 B),a 4 538,3 0,7 20 681,'l i,0 63 '169,8 9,3 2'l 696,2 4,a

Äu Lok lnoun te rnehmen

14 330,7 b!,7 142,6

lüanderk 1 no unle rnehmen

5 712,6 \1,!

581,4 2,7

828,9 1 t ,9

1) Außerlem wlrrden von den erfaßt€rn Unternehmen Iot.lcrungs-
betraqe rn ilohe von DM 2,8 Mtll. angegeber,.

srtzplatzel) Vorstellungen Verkaufte
Elntrlttskarten

Unter-
ne hme n

Sprel-
ste f Len 1ns-

gesamt

am 31 12

leSprel-
steLle

ans-
gesamt

le
SpaeI-
ste11e gesamt

lns- leVor-
stel-
1 un9

1ns-
gesamt

le
Vor-
stel-
lung

AnzahI 1 000 DI"l

Unter-
nehmen

am
31 . 12.

lns-
ge samt

aus
Erntrrtts-

karten-
erlos Spaelstellen

aus
Vermletung

von
aus

K rno-
werbung

aus
Verkauf von
Hande I suare

AnzahI 1 000 Dr4 z 1 000 DM ? 1 000 Diq 1 000 DM E 1000 Dr,l B 1 000 Dr4

-38-

2) Unternehmen, dfe ausschlreß1rch oder uberwregend ortsfeste
Ellmtheater betrerben.



Fifn-
beschaf fung

Frlmabgabe,
Vergnügung -

s teue r

Unte r-
nehmen

am
31 . 12.

1n5-
gesamt

son s t age
betriebs-
be d an gte
SLeue rn

Per sona l _
kosten 1 )

B 'r 000 DM B 1 000 DM t 1000 Dr'r IAnzahI 't 000 DM 1 000 DM t 't 000 Dtt

Filmtheater 'l 9?7
6 Unternehmen und (ostenarten

r i Imtheaterunternehmen2 )

Kos ten

Unternehmen
mit ernem Umsatz
.. bis unter .. . Dtl

500000-1r4ir1
1Mrll.-2Mrll.
2MIII.-5MrI1
5 MIII. und mehr

Instand-
ha I tungvon

Zusamen

Zusamen

Zusamen

unte! 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500000-1Mi1l.
lMrl-I.-2Mr1I.
2MiII.-5MllL
5 Mrll. unal mehr

Zusamen

Zusammen

Zusamen

t

unter 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000

40
131
252
430
228
159

77
40
13

4
16
53
14

103
98

115

548,5
385,4
5't0,1
888,3
565 ,6
594,1
116,9
326,8
221 ,6

100
100
100
100
100
100
100
100
100

222 ,4
1 774,8
6 57't ,8

24 915,5
21 916,6
38 451,9
3'7 204,6
4'1 930,3
5'1 054,9

40,5
4o,5
39,7
39,0
37,4
37,1
37,9
36,4
36,3

22,6
158,4
500 ,0

1 990,3
2 080 ,42 704,3
2 392,1
2 150,9
3 624,1

8,3
93,1

306,'1
o5'1 ,4
381,9
032,5
102,9
146,8
69't , A

25 ,4
400, 1

2 021,4
10 285,0
14 624,2
21 615,6
20 469,8
24 935,2
33 924,'t

4,6

12,2
16,I
19,6
20,9
20,9
21,6
21,6

5
I
I
7
9
0
1

9
7

1,
2,
1,
I,
1,
2,
2,
1,
1,

,1
,8
,6
,1

,6

,3

4
Jj
3
2
2
2
2
2

,5
,6
,3
,3
,4
,7
,3
,3
,1

9
I
7
5
4j
3
3
3

5,9
5,4
5,0
5,0
5,4
4,9
4,6
5,0
5,5

52,2
3't5,6
203,9
411,7
297,1
843,9
209,1
807,7
88'l t6

,0
,7
,7 1

,4 3
,1 3

,9 3
,6 4

I
I
2
13
94
57
88
J ',10

e 15

251,5
I 039,7
4 132,9
4 297,0
6 204,7
4 '13',1 ,O5 558,2
6 4'17,6

43,4
15't,9
702,8
033,5
318 ,2
648,6
250,0
650,8
'153,3

7,9
3,6
4,2
3,2
3,2
2,6
2,3
2,3
2,6

1 3'16 534 211,9 1Oo 236 048,'7 37,2 15 333,0 2,6 11 A26,4 1,9 128 3O'1,4 20,2 17 018,4 2,7

Autok rnounternehmen

4 557 ,4 2 3,5 404,110 19 404,0 loo

I n, 5 865,i loo

560,1 3,4 4 080,5 21,0 476,1 2,5

wanderkrnounternehmen

1 026,0 17,5 248,6 116,6 2,0 719,5 12,6 31,4 0,5

Kosten

Unternehmen
mat ernem Umsatz
.. brs unber ... DM

sonst !ge
Kosten

F r1mtheaterunter."h...2 )

4,7
5,7
6,3
6,5
5,8
6,O
4,8
4,8
4,1

15,1
124,3
535,4
593,6
929 ,',|
665,1
564,2
166,8
283,8

32,8
248,8
785,3
755,4
143,1
364 ,8
1',] 9,9
239,8
086 ,4

32,6
235,6
825,O

3 181 ,5
4 039,5
5 103,8
4 560,'t
5 778,',|
I 569,0

9,4 1,
76,4 ,,

322,4 I ,
31'l ,2 2,
435,6 I ,
591,5 1,
956,3 2,
954,8 2,'149,8 2,

58, 4
411,9

1 543,9
5 201,2
5 442,3
7 357,5
6 456,5
6 387,4
1 213,0

10,6
10,9

8,1
7,3
7,1
6,5
5,5
4,6

32't32,5 5,2 30 g't'l,4 4,9 50 378,0 7,s 24 094,1 3,8 32 434,0 5,1 13 829,4 2,2 40 238'1 6,3

Autokinounternehmen

I z asa,e 14,7 1 3'11,4 ?,1 845,5 4,4 626,8 3,2 1 832,0 e,4

'14,3 1,3

3't9,2 1,6 1 3'12,3 7,1

21,O 0,4 1 088,5 18,6

Wanderk anounternehmen

3O't ,9 5,2 1 700,1 2s , O 14,2 0,6 47'l ,6 8, 1

2) UnCernehmen, d1e ausschlreßlrch oder uberwaegend ortsfeste
lrlmtheater betreaben.

S teue!1. rche
Abschrer-

bungen
Fremdkapital-

zlnsen
Ergene
werbung

14ie ten
und

PachLen

St!om ,
Gas,

Wasse!,
He r zung

Ernsatz
von

Handelsware

t 1 000 DM t 1000 DI.{ t 1 000 DHt 1 000 D!,t t 1 000 DM t 1 000 DI-l'l 000 DM

1) Aufglrederung der Pelsonalkosten saehe Tabelle 2

-39-

2
2
2
2
2
4

t



Beschaftagte

Un tern ehmen
1n sgesant

darunter
Terlzeat-

beschaftlgte zusamen
Unternehnen

mrt elnen Umsatz
.. bls unter ...von Drl

Falmtechnr sche
1 Unternehmen, Beschäftrqte, Atel1ers,

Ate
für Fllmaufnahmen

Lfd
r'ür.

darunter
mrt 300 n'? uod nehr

1 Insgesamt 56

1
8
4
4

23

2 831 191

An

A1Ie Unter
36 20

Unternehmen mIt Schwerpunkt Vermletung
1-
95

21 14
35 20

Unternehmen mat Schwerpunkt Kopter-

Unternehmen m1t Schwerpunkt

am lt- t2

u. a

2
3
4
5

6

'7

- dnter 250 000 ........
250 0OO - 1 Mrll. ........:
1 r1rII. - 5 .,lrIl. .
5 -{all. und mehr ........'.

zusamen ...
darunter:

mat Schwerpunkt Vermle_
tunq fLir Synchronrsatlo.

1 338

147

2 831

1 336

31 312,4 13 755,'t

14
81

145
1 092

1
14
11

54

12

9
15

24

9

8
9

10

unter 'l dI11
1 M111. und mehr

5
10
'1 5

9
9

1B

44
1 292
1 336

I
105
'1 13

25
132
15'7

,1I

12
'1 3

unter 250 000 .....
250 000 und mehr .. ....

Zusamen

1) Außerdem wurden von Unternehmen außerhalb des Bererchs
frlmtechnrsche Betrrebe 61,0 Ma11. m. Rohfllm verbraucht

Z usanmen

Z usamen

Z usammen

ZLrsamen

Zu sammen

a) Aus Gründen der cehelmhaltung von Elnzelangaben nlcht ver-
offentlrcht.

2 Unternehmen, Beschäf

Srandag Beschäft1gte

Lfd

Tatage Inhabe!, Mi

Vol-I-Nr Te 1I zert-
beschäf tagte

1 Insgesamt 191

'7

14
tl
22
54

2
3
4
5

6

56

7
8
4
4

23

5
10

15

2 540 49 38

Unternehmen mrt Schwerpunkt Ver

17

Unternehmen mit Schwerpunkt Koprer-
4
5

10

3 unternehmen sachan

Sach

Grund

Zugänge

1 000

Al-Ie Unter
815,6

dar
Unternehmen n1t Schwerpunkt Ver

15,1 222,8 129,5 '1 ,1
173 ,8 69'1 ,5 218 ,9 11 4 ,9
281 ,3 6 120,2 't 710,0 206,6
395 | 4 6 962 ,6 3 407 ,'1 24 ,3
925 ,1 1 4 003,0 5 466 ,1 352,9

Unternehmen m1t Schwerpunkt Kopaer-
80,9 34],0 44t8436,3 24 115,4 14 006,6 439,9

517,2 24 456,4 14 051,4 439,9

Gehermhaltung von Eanzelangaben nLcht ver-

Alle Unter
11

dar

unter 250 000
250 000 - 1 l,la1l.
1MrlI.-5i"Ir11.
5 M1II. und mehr

14
87

145
092
338

7
'73

134
070
284

44
1 292

36
1 18'7

1 223

8
105
'1 13

unter 1 i,l11I
1 Mi11. und mehr

3
5

I
1) Eür ständag und nrcht standig Beschaftrgte

Ltd

1 Insgesamt 56

2) 3 Tellzertbeschäft19te = 1 Vollbeschaftrgte!

da

Nr

573,8 10 092,8 40 901,5 20 112,5

2
3
4
5

6

unter 250 0u0
250 000 - 1 I,1r11.
1 r{rlI. - 5 I'tr11.
5 14111, und rnehr

l
B
1
4

23

5
10

15

261 ,1
616,8., 822,1

5 911,0
12 611,6

16,3
260 ,3
850,1
493,7
640,4

i 0,0
5,8

210 ,'7 1

46,1 1

323,3 2

5,2
214 ,9 6

220,2 6

a) Aus Grunden der
of fentl acht .

unter 1 MrII
1 1'11I1. un.l mehr

314,2
23 181 ,2
23 561 ,4

53,0
1 579,4
1 632 ,4

1) ElnschI. Buro- und Geschaftsausstattung sowle hraftfahr-
zeuge.

2) Aktlvlert rm Umfaufverriogen.

Un tern ehmen
am

rns9esarnt
besch af t rgte

Vo11- Te r1 ze rt-
zuSamen

Unternehmen
mrt ernem Umsatz
.. bas unter ... Di',Ivon

1n sge sant
Un te r-
nehmen

am
31 .12. An fangs -

bes tand
Z!-

qange
Ab-

9änge

A-b-
schrea-
bungen

Endbestand Anfangs-
bestand

Un ternehmen
mtt eanem Umsatz
.. bas unter . . _von Dl.,

Anzahl

-40-

7
3

9

7
I
9



Betriebe 1 977

Rohfilnverbrauch, Unsatz und Kosten

nehmen
48 118 199,9 9'1 'l'15,3

von Ram, Pelsonal und Ausstatlung

Iiers
für

nisatron,
I.{ischung,

Trlcks u.ä.

zahl

1

5
I

14

28

5
10

t5

221 324,'1 76 't23,5 80 21't ,O

Lfd

17 296,7 224 656,7 108 776 7 | 1

a)

a)

11 192,0

-a)
:")
a)

46't ,'t4 849,7
10 487,8
96 107 ,1

1't 1 912 ,3

435,0
4 267 ,89 511,6

60 704,1
74 919,0

493 ,14 911,5
11 817 ,5

100 455,2
117 '137 ,2

150,1
2 432,7
5 473,1

52 038,s
60 104,4

a)
a)

2
3
4
5

6

14 .a)
und Entwacklungsarberten

2 9 129,9 '1 949,9
3 101 685,9 89 120,2
5 1 16 816,8 9'1 010,1

sonstrge f rl-mtechnrsche Lerstungen

9 584 ,5

12 940,1

I s59,2

2 717,4
91 839,6
94 557,0

5 080,3

30 598

't

2 73't ,O
91 401,5
94 138,5

9,4
1 689,5
1 698,8

90,8
6 744,2
6 835,0

82't ,8
42 461 ,9
43 243,1

I 409.1
I 889,3

10 298,4

1 055,3
't 1 307,3
12 362,6

334,s
s 054,1
5 388,6

2 601 ,6
75 961 ,7
78 563,l t,:

lii

NT

a)
a)
a)

1 435 ,4
13 838,5
15 273,9

45,7
45,7

a)
a)

tigte und Personalkosten

m 3'1. '12

Arbeltnehner

zu-

zahl

nehnen
2 782 2 602 180 108 776,'l

unter:
mietung von Raum, Personal und Ausstattung

8 4 4 160,1
78 64 14 2 432,7

145 134 11 5 4'13,1
1 090 I 058 22 52 038,5
1 321 1 2'lO 51 60 104t4

ud Entvicklungsarbeaten
40 33 7 821,8

1 2A6 1 182 104 42 46-t,9
1 326 1 215 1 ',] 1 43 283,7

lagen und Frlmvermöqen

anlagen
von
stücke und cebäude

115,6
1 8't4,4
3 855,1

36 992 ,'t
42 838,8

24,6
281 ,4
914 ,2
557 ,4
881,s

't5,9
277,0
702,8
388 ,4
384 ,1

't5,8
264,8
545,3

5 729,2
6 555,1

0,1
12 ,2

157,5
659 ,2
829,0

21 6A4
27 296
28 010
34 40'r
33 285

701,7
34 554,5
35 266,3

120 ,17 221 ,8
7 341 ,9

99,5
5 252,4
5 351,9

20,6
1 969,4
1 990,0

19 862
28 409
28 168

a1 116,8 9 827,6 17 232,3 '12 329,6 4 9O2,'t

,,,,2
675,6

2
3
4
5

5

7
8

9

Ab-
gänge

DM

nehmen
66,8 91 4,5 19 946,8 17 699 ,9

unter:
mretung von RaN, Personal und Ausstattung

- 10,2 126,4 132,2
- 11 ,5 322,3 391 ,9- 93,8 1 822,8 4 112,1

36,3 125,8 3 270,0 2 503,3
35,3 241,3 5 541,5 1 145,5

und Entwicklungsarberten
o,o 0,9 43,8 329,4

30,5 631 ,9 ',t3 784,O 9 '180,6

30,5 632,9 13 421,8 9 510,1

608,3 507,0 9 178,3 20 954,7 5 173,g I Ztl,Z I

)o )
145 ,4
643 ,5
459 ,3
287 ,4

44

152
234

0,0
5,8

210,7
10,4

28't ,O

95 ,4
315,2
297 ,4
692,6
461 ,5

,6
,0
,1
,9
,7

,8
,3
,1

65
162
187
269
584

0
3
5
6

4

.u)

.")

.a)

a)
a)

a)
a)

-a)
a)

332
338 :il

Rohfalmverbrauchl ) Umsa tz Kosten
darunte! aus

insgesamt Vermretung
von Raum,
PersonaI,

Ausstattunq

an sgesamt darun te!
color Kopler- und

En twlck lungs-
arbeiten

sonstlgen
f iIm-

technischen
Lerstunqen

ansge samt
darunter
Personal -

kos t en

'1 000 m 1 000 DM

Personalkosten
sozralkostenl )

beschäf tagte
Vol 1- Terl ze r t- insgesamt

Löhne und
cehä1 ter

fur ständrg
Beschäftigte

Gagen,
Honorare

und sonstrge
Vergütungen
für nicht

s tänd19
Be schäf tiSte

zusamen
gesetzl ich

vorge-
schriebene

sonstr9e
Löhne und
Gehälter

je Arbei-t-
nehmer 2 )

1 000 DM DI{

Frlmverndgen2)

technische Ausstattungl )

Zugange
Ab-

schrer-
bungen

End-
be s tand

An f ang s-
bestand

dar. ge!ang-
wertige

Wirt schafts-
qüter

Ab-
g.in9e

Ab-
schrer-
bungen

End-
bestand

Anfangs-
bestand

End-
be stand

53,0
7 139,6
1 192,5

-41-

5,2
184 ,4
189,6

80,0
5 804,4
5 884 ,4

297,2
10 331 ,4
10 628,6

a)
a)
a)

2

4
5

5

't
8

9
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4 Unternehmen und Umsatzarten

4.1 AlIe Unternehmen

Uns at z

Unternehmen m1t
Schwerpunkt

vermretung von Raum, Personal,
Aus stattun9

Koprer- und Entwrcklungs-
arbelten

Sonstrge filmtechnasche
Lei st ungen

Insgesamt ..

a) Aus Gründen der Geheamhaltung von
veröf fent 11cht,.

23 't11 912,3

15 94 138,5

18 15 213,9
56 221 324,1

Eanzefangaben nlcht

74 9'79,0

1 698,8

45,'1
76 123,5

163,3

6 835,0

10 298,4
17 296,7

16 182,5

1 't29,3

390,4
18 302,2

a)

darunter aus

't 000 DY

darunter aus

1 000 DM

307,9
39 311,1
39 619,1

5 351 ,3

71 ,6 5 240,5

4 310,5
9 743,4 19 041,9

15 456,; 4

15 455,6 5

293
533
434
Jb I

Sonst 1ge r
Umsat z

a)

a)

Fa lm-
synchro-
n1 s at ton

Fi Im-
synch ro-
nr satron

78 563,3

80 217 ,O

54 350,1

a)

von

Unternehmen
mat eanem umsatz
... bls unter . .

4.2 Unternehmen mit Schwerpunkt Vemaetung von Pam, Personal und Ausstattunq

Umsatz
darunter aus

DM

1 000 Dr,I

unter 250 000
250000-1M1tI.
1I4aLI.-5M111.
5 MrlI. und mehr

4 6'7
4 849

10 481
96 10't

435,0
4 267 ,89 571 ,6

60 104,'7
\4 9't9,o

94,6
3 352 ,'71 167 ,6

49 135,2

340,4
915,1

6 778,9
3 153,0

11 197,4
16 152,3
16 182,5

,;
,6

,3

'7

7
8
1

'7

8
4
4

23

,,,:

Insgesant

DM

Insgesamt

Ins9esamt

111 912,3

4.3 Unternehmen mrt Schwerpunkt Koprer- und Entulcklungsarberten

Un

Unternehmen
m1t einem Umsatz

von ... bis unter ..

unter 1 Mr11. ..
1 Mrl1. und mehr

2 737 ,O
91 401 ,5
94 138,5

2 601 ,6
75 951 ,7
78 563,3

47 1,2
284 ,2
't57,4

71,;
11,5

1 820,6
15 085,1
16 905,7 5 835,0

8
221

21'1 5

1) Ohne Vemretung von Raum, Personal, Ausstattung

4.4 Unternehmen mat Schwerpunkt sonstlge fllmtechnlsche Lerstungen

Unternehmen
m1t ernem Umsatz

von .. . bas unter ..

unter 250 000 ..
250 000 und mehr

DM

Irnsatz
darunter aus

1 000 DM

ta1m-
synchro-
nrsaLion

3
301

310

09
9

18

'l ) ohne Kopler- und Enturcklungsarbelten

Unternehmen
il 31. 12. ans9tesamt

Yemaetung
von Raum,
Persona L ,

Aus s tattung

Kopier- und
Entwl ck-
lungs-

arbe I t en

I ".t.-
I 

n.'" t. r ru" g

sonstrgen
fr Im-

technrschen
Le1 stung en nlsation

! a1m-
synchro -

Anzahl

Vemletung von Ram, Personal
Aus stat tunq Fa lmherste 1 Iunguntelnehnen

il 31. 12. rnsgesilt

z usmen
darunter für

F1 1m-
a u fnahme

Tonau fnahne
synchro-

z usammen
alarunter
für Rund-

funk-
Mzahl

Koprer- und Entwlcklungsarbeaten
fur Kunden

darunter für

Unt ern ehmen
am 31. 12. insgesmt

zusamen 35 m 15 mm 8mm

sonstagen
f1 lmtech-
nrschen
Ler- -.

stunqenll
Anzahl

Vernletung von Faum,
Personal, AusstattungUD t ern ehmen

am 31 . 12. 1ns 9 esmt
z us ammen

darunter für
Tonaufnahme,

Synchron-
na s atron

nlschen - .

Lerstungenl'

sonstrgen
f1 lmtech- Fa 1m-

herstellung

Anz ah 1

1 435 ,4'r3 838,5
15 273,9

-12-

45,1
44,2
44,2

1 409,1
I 889,3

10 298,4

22 ,2
368 ,2
390 ,4
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5 Unternehmen und Kostena rten

Kost en

1 000 Drl

i,later] a lverbrauch
d avonUnt ern ehmen

mIt elnem Umsatz
von . .. b1s unter . . DM

Zusamen

Zusamen

Z usamen

Zusamen

Zusamen

sonstrger
Materla 1 -
verbrauch

fnsgesamt

Insgesilt

unter 250 000
250000-1Mal1.
1Ma1I.-5Mi11.
5 Mill. und mehr

493,1
4 911 ,5

11 477 ,5
100 455,2

117 '7 3'l ,2

56

AIle Untelnehmen

224 656,7 108 't76,1 34 500,7 21 254,8

Unternehhen mit Schwerpunkt Vemietung von Raum, personaf und Ausstattung

1 283,1 11 962,8

150,1
2 432 t7
5 473,1

52 038,5

60 104,4

62 ,2
240 ,4
3O2 t1
030,3

4,0
32 ,1

541,0
412 ,'t

05s ,8

38 ,2
171 ,3
515,3

5 102,3

20 ,0
3't ,0

139,9
455,3

652,2 5 927 ,1

Unternehmen mrt Schwerpunkt Koprer- und Entwlcklungsarbeften

7 635,0

ODM

unter 1 Hill
'l Mi11. und mehr

unter 250 000
250 000 und neh!

10

15

5 5't 9,8

3 304,5

2 711 ,4 821,a 1 372,8
91 839,5 42 461,9 24 004,0

94 55't ,O 43 2a3,'1 25 3'16,8

'1 103,8
18 830,3

19 934,1

6,2
82,0

88 ,2

262,8
5 091 ,'t
5 354,5

9

9

'18

Unternehmen mrt Schwerpunkt sonstlqe fllmtechnische Lelstungen

Kosten

't 055,3
1 1 307,3

12 362,6

334,5
5 054,'l

5 388 ,6

338,8
1 't50,1

1 488,9

43,1
221 ,9

264,9

542,8

542,8

295,7
385 ,5

681,2

Unternehnen
m1t elnfl Umsatz

von ... bis unter ..

3 980,1

2 249,8

23 ,4
1 498,4

1 521 t8

24 ,3
184,2

2O8 t5

10 711 ,8

sonstige
Kosten

49 662,2

19,7
1 246,3
2 590,8

28 825,5

32 742,3

unter 250 000
250000-1Mr11.
1Mitl.-5M1lL.
5 Mi]1. und hehr

209 ,0
200,6

2 861 ,0

AlIe Unternehmen

9 629,9 1 815,5

793,0

31 ,1
371,8
320,8
856,7

586,5

29,8
13't ,5
524 ,5
101 ,3

21 ,1
'74,0

153,0
2 001 ,7

I

Unternelmen m1t Schwerpunkt Vermretung von Raum, personaL und Ausstattuns

'')5,1

193 ,7
312,5
't 40 ,3

321 ,8

Unternehmen mrt Schwerpunkt Koprer- und Entwicklungsarbeiten

unter 1 Mill
1 Mrll. und mehr

unter 250 000
-150 000 und mehr

89,9
1 950,1

2 040,1

72,4
1 312,1

40,2
86't ,7

1 444,5

80, 2
6 '119 ,3
6 8O0,2

216 ,0
12 955,0

13 182,0907 ,9

Unternehmen mrt Schwerpunkt sonstrge fllmtechnrsche Leastungen

............1 14,6

............1 160,7

,u".*"n ...1 17s,3

222,8
3 515,2

3 '137,9

Un t ernehm en
am 31 . 'l 2. rnsgesilt Personaf -

kosten'1 )
zus amnen

Rohf I Im Maqn etband

Anz ah1

Strom, Gas,
Wasser,
Feazunq

Ma eten
und

Pachten

Frmd-
kapatal-
zinsen

betrrebs -
bedangte
Steuern

st euerlrche
Ab-

schrer bungen

1) Aufgliederung der personalkosten slehe Tab. 2

50,'7
548,3

599,0

-43-

8,9
105,7

114,6

60,7
549 ,2

649,9

DM
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6 Leist dei rnehmen

6.1 Atelierkapazität und Atellernutzung

Fi lmaufnahmeatel iersUnternehmen
mit einem Umsatz

von ... bis unter ..

mit einer Atelierkapazität
von . .. bis unter ... m2

DM

zu ... I 1)

nicht
genutzt

33,0

3i,0

nicht
genutzt

26 ,0
26 ,2
45 ,3

34 ,8

24,2

25,4

t

Unternehmen mit Schhrerpunkt Vermietung von Raum, Personal und Ausstattung

unter 250 000
250 000 - 1 Mirl.
'l Mi11.-5Mil1.
5 Mi1I. und mehr .

Zusammen
darunter:

mit Schwerpunkt Ver-
mietung für Synchro-
nisation

fnsgesamt ..

unter 700
700 - 1 800 ..

1 800 und mehr .

Zusammen ...

Unternehmen
mit einem Umsatz

von ... bis unter ..

280
4 840

771

10 000

15 891

5,0
53,0
33,5
78,5

94 ,0
40,4
66,5
19 ,0

7

o

4

4

1

9

5

21

35

6,7

2,5

3,1

15,0

3,3
3,1

E 1)

63 ,9

9

Unternehmen mit Schwerpunkt Kopier- und Entwicklungsarbeiten
und sonstige filmtechnische Leistungen

zusammen ... | ,,

AIle Unternehmen
56 35 15 891 63 ,9 3,1

Unternehmen mit Sch!'rerpunkt Vermietung von Raum, Personal und Ausstattung
ohne Atelierkapazität ..,

23

12

4

4

3

23

4

16

16

35

1 080
5 236
9 575

15 891

56,5
65,7
53 ,9
6i,9

28,5
34,3
32,9

33,0

DM

Übrige Ateliers

zu

250000-1MiIl
1MiII.-5Mill
5 DIi I1 . und mehr

Zusammen ..
darunter:

mit Schwerpunkt Ver-
mietung für Synchro-
nisation

fnsgesamt.

unter 250 000 ..

1) 25C i,rboitsiagc = 100 ?

Unternehmen mit Schwerpunkt Vermietung von Raum, Personal und Ausstattung
50,0 50,0
57,2 16,8
73,9
41,3 13,4

53,8 11,5

'7

U

4

4

23

1

5

8

14

28

't4 66,2 9,6

Unternehmen mit Schwerpunkt Kopier- und Entwicklungsarbei-ten
und sonstige filmtechnische Leistungen

zusammen ... I ,, 20 14,9 5s,7

AIle Unternehmen
48

9

Unter-
nehmen j-nsgesamt vermietet eigen-

.Jenutzt

am 31. 12.

Anzahl 2m

Unter-
nehmen insgesamt vermietet eigen-

genutzt
am 31. 12

AnzahL

56

44-

37,6 31,6 30,9

I



insgesamt vermietet eigen-
genutzt

am 31. 12

Anzahl m2

Filmtechnische Betriebe 1977
6 Leistung der Unternehmen

6. 2 Filmaufnahmeateliers und Filmateliernutzung

Fi- Imauf nahmeatel ie rs
Filmaufnahmeatef iers

mit
einer Größe

von . . . bis unter .. .

nicht
genutzt

m2 zu 81)

*

j,9unter 300

300 - 500

500 - 750

750 und mehr ...

Insgesamt

1) 250 Arbeitstage = 100 B.

von

IJnternehmen
mit ei-nem Umsatz
... bis unter .. DM

unter 1 MiI1.

1 MiI]. und mehr

fnsgesamt

2 796

2 180

4 125

6 790

15 891

55, e

77,4

67,8

66 ,5

63,9

40, 3

20,9

32 ,2

27,8

33,O

16

6

7

7

35

1,7

5,7

3,1

6. 3 Rohfilnverbrauch

5 9 129 ,9 4,0

't07 686,9 16 225,9

1'l 6 816,8 16 230,9

Rohfilmverbrauch
8mm

schwarz-
weiß

1000m

866,0 - 314,0 7945,9

4 617,1 21 264,6 10 336,0 51 528,8 3 613,6

5 483,1 21 264,6 10 550 ,0 59 574,7 3 513,6

10

15

1 ) Nur Unternehmen mit Schwerpunkt Kopier-
und Entvüicklungsarbeiten.

35 mm 16 mm
Unter-

nehmen 1 )

am
31 . 12.

1ns-
gesamt co10r schwarz-

weiß color color
I

schwarz
weiß

Anzahl

-45



Anhang

Auszug aus:

Gesetz über l{aßnahmen zur Förd.erung des deutschen Films vom 22. Dezember 1957 (3G81. I, S. 1352)
in aler Fassung der Bekanntmachung vom 6. Maj- 1974 (aegf. I S. 1047)

§ 20 (1) Im nerej.ch d.er Filmwlrtschaft werden, erstmalig firr cias Berichtsjahr 1!ll, jährlich
statistische Erhebungen als Bundesstatistik durchgeffihrt. Die Erhebungen erstrecken sich
auf Unternehuen, die tr'ilme herstellen, verleihen, vertreiben oder vorführen otler clie filro-
technische lelstungen erbringen.
(Z) lie Xrhebungen nach Absatz 1 erfassen folgende Sachverhalte:
1. Rechtsforo;
2. die Beschäftigten;
J. Sachanlagen und Verwertungsrechte;
4. die hoduktion ocler leistung;
5. d.en Umsatz nach hlaren- und leistungsgruppen;
5. die Kosten nach Kostenarten.
(r) Rul3er den in Absatz 2 bezeichneten Sachverhalten werd.en Angaben zur Kennzeichnung d.er

Unternehuen erhoben, clie zu einer zutreffenclen Beurteilung d.er Meldepflicht und der
statistischen Zuordnung der Unternehnen erforclerlich sind.

(+) ler Sundesminister für V'Iirtschaft wird ermächtigt, durch Rechtsverordnung
1. Berichtszeiträume zu verlängern, sofern dies zum Zwecke cler Arbeitsersparnis erforder-lich ist;
2. Meldungen auszusetzen, sofern diese nicht mehr benötigt werden.

(5) lustunttspflichtig sind die Inhaber und leiter der in Absatz 1 bezeichneten Unter-
neh.oen.

(6) Die Statistiken werclen vom Statistischen Buualesamt erhoben untl aufbereitet.
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Fachserie 11: Bildung und Kultur

R6ihE 1: Alhemeines Schulw€sen
Die jährl ich erscheinende Veröffenrlichung enthält
Gosamtübersichten mit den wjchtigsten Eckrahlen über
Schulen, KIa§.n, Schüler und Lehrer für das gesamte all
gemeine Schulwe§€n. Ergänzend hierzu we.den feinere Auf-
gliedsrungen Iür di€ Schulen der allgemeinen Ausbilduns
(Grund- und Haoptschulen, Schulen für Behinderte, Real-
schulsn, Gymnasien, GesamtschLrlen) und der allgemeinen
Fortblldung {Ab€ndrsals.hulen, Abendsymnasien und
Kollsq§) seboteo. lo €inem Anhans w€rden aussewählte
ahlen über die Studien- und Eerufswünsche der Abiturien-
ren sowi€ uber die Lehrerausbildung än Studienseminären

Reihe 2: Berufliches Schulwesen
Der Aufbau dieser eb3nfalls iä h r I ic h erscheinenden
Veröffentlichunq efltspri.ht dem der Beihe 1. Neben den
Gesamtübersichten für alle Arten von Beruflichen Schulen
ersch€in€n ersänzende Tabellen für die Schulen der beruf'
lichen Ausbildung (Berufsschulen, Berufss.hulen für 8e-
hinde.te, Berufeufbauschulen, Eerufsfachschulen, Fach_
oberschulen, Fachgymnasien) und der b€ruflichen Fort_
bildung (Fachschulen und Schulen de§ Gesundheits'
w€sens). ln einem Anhang wird die Lehrerausbildunq an
Studienseminaren dargestellt.

Roihe 3: B€rufliche Bildung

ln dierer Re,he werden jährlich Anqab€n Über die be'
triebliche Berufsausbildung ver6ffentlicht. Die Zahlen_
angaben über Ausbildong§stätt€n, Auszubild€nde, Aus_

bilder, Prüfungen und Ausbildunssber.ter werden übsr'
wiosend in der Unterslied€rung nach Ausbildunssb€rufen
nachgewiesen. Außerdem sind Daten Über Fortbildung§-
rnaßnahm€n und abgelegte Fortbildungsprüfungen bei be'
ruf sständischen Kammern zusammen$stellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hoch.chulen

Diese Verötfentlichung srscheint ieweils lür die Sommer-
und Wintersemester mit Angaben über die deutschen und
audändischen Student€n und Studi€nanfänger in de. Auf-
gli€d€runq nach Hochs.hularten und Hochs.hulen, näch
Studienfäch€rn, nech angestrsbter Abschlußprülung und
sinigen anderen Merkmalcn. Vorwegsrgebnisse mir den
wichtigsten Eckzahlen werd€n borsits kurz näch Semest€r-
€nde in einem Vorb€richt bakanntgegeb€n.

4.2: PrüIufigen ar Hochrchul€n

Üb€r die beständenen Prüfungen an Hochschulsn nach An
der abseleglen Prüfuns und Studienfächern wird j ä h r-
I ic h, und zwar mit geüennten Angab€n für d.s Winter-
semester und däs darauffolg€nde Sommersemester, be.
richtet.

4.3: (ünb€s6izt)

4.4: Persorlal an Hochschulen

ln dieser J a h r e s v e r ö f f e n t I i c h u n s wird das
wissonschaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs-
und sonstige Personal an Hochschulen in d€r Gliederung
näch Hochschularten, dienstre€htlicher Stelluru und
Fächergruppen nachgewiesen.

Reihe 5: Presse

ln dieser Veröffentlichuns werden iährlich Anqab€n
über 8€schäfrigte, Umsatz, Kosten usw. voß Unternehmen
gebracht, die Pres$erzeugnisse herstellen. Die Angaben über
die verlegten Zehungen und Zeitschriften sind nach Aul-
lagenh6he, Art der technischen Herstellung, Umfang, Prei'
s€n, Vertriebsarten und andereo Merkmalen g€gliedert

Reihe 6: Filmwirtschart
Über Unternehmen, die sich mit d6r Filmherstellung. dsm
Filmverleih und Filmvertriab, d€r Filmvorführunq und d€r
Erbringung filmtschnischer Loistungen b€fassen, wird iähr_
lich berichtet. Nachgewiesen werd€n insbesondere Angaben
über B€schäftigte, Umsätze, Kostsn, Kapazitäten sowie h€r.
gsstellte und vorgEführte Film3.

Er*inz€nd wird äuf die thsmatische Ouerschniltsv€röff€nt-
lichung Bildung im aN€ßpilgd Uährliche Erscheinun$-
folge) hing€wiesen, die Angaben über ä116 wichtigen Daten
aus dem Bildungsbersich enthält.
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Prospekte mit ausführlichen Angaben si6d bei dem Veriag
W. Kohlhamrner GmbH, Philipp.Beis.Straße 3, Postfach
421120,6500 Mai.'z 42, fel.r (06131) 5 93 44, erhältlich
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